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die Aufhebung der Blockade .

Verſailles , 12 . Juli . ( W. . ) Der Oberſte Rat

der Alliierten hat in ſeiner geſtrigen Nachmiflagsſitzung be⸗

ſchloſſen , die Blockade gegen Deuiſchland von heule , den

12 . Juſi , ab aufzuheben .

London , 11 . Juli . ( WB . ) Reuter erfährt amtlich , daß
die Blockade gegen Deutſchland in dem Augenblick aufge⸗
hoben wird , in dem die Dokumente , die die Ratifikation des

Friedensvertrages beſtätigen , den alliierten und aſſociierten
Mächten in Paris offtziell zugegangen ſind . Die Aufhebung
der Blockade gegen Deutſchland hat keinen Zuſammenhang mit

dem Abſchluß der Friedensverträge mit den anderen krieg⸗
führenden Ländern . Die Aufhebung der Blockade not⸗

wendigerweiſe zur Folge , daß auch die Handelsbeſchrän⸗
kungen aufgehoben werden .

Haag , 11 . Juli . . ) Heute geht eine Erklärung( B.
der niederländiſchen Regierung an die aſſoziierten Mächte ab ,
worin ſie ſich damit einverſtanden erklärt , daß die hollän⸗

diſchen Abmachungen mit den alliierten Mächten bei

Aufhebung der Blockade automatiſch außer
Kraft treten .

Die Zukunft des Aheinlandes .
es , 11. Juli . ( W. . )

Trianonpalaſt⸗Hotel die e rſte zwiſ der

deutſchen Kommiſſion für die beſetzten Rheinlande

und den Vertretern der Beſatzungs mächte ſtatt .
Den Vorſitz auf deutſcher Seite führte Unterſtaatsſekretär im

1 des Innern , Lewald , auf Seiten der

Alliierten der Vertreter Frankreichs , Loucheur . Außer⸗
dem nahmen von deutſcher Seite teil : Reichskommiſſar von

Starck und Regierungsrat von Friedbera .

Unterſtaatsſekretär Cewald führte aus : Die deutſche

Regierung ſei ſich bewußt , daß an dem Wortlaut des Ab⸗

kommens , nachdem es unterzeichnet und deutſcherſeits ratifi⸗

ziert ſei , nichts mehr geändert werden könne , hob jedoch her⸗
vor , daß ein genaues Studium und die Kenntnis der Vor⸗

gänge in den verſchiedenen rheiniſchen Landesteilen , insbe⸗

ſondere in den verſchiedenen Beſatzungszonen , zeige . daß es

auf zahlreichen Gebieten noch beſonderer Verſtändigungen
über die Detailfragen bedürfe , um die knappen Beſtimmungen
des Abkommens in die Praxis umzuſetzen . Der Wortlaut des

Abkommens läßt zu verſchiedenen Auslegungen Naum und

hat deshalb in ganz Deutſchland ſchwere Beſorgnis hervor⸗
gerufen . Es liege daher im beiderſeitigen Intereſſe , daß über

die Auslegung volle Klarheit geſchaffen werde . Unterſtaats⸗
ſekretär Lewald betonte , daß den Bewohnern des beſetzten
Rheinlandes in der Ausübung ihrer ſtaatsbürgerlichen Rechte
volle Freiheit gewährt und der Perſonen⸗ , Güter und

Nachrichten⸗Verkehr ſowohl innerhalb des beſetzten
Gebietes als auch zwiſchen den beſetzten Gebieten und dem

übrigen Deutſchland von allen Beſchränkungen be⸗
freit werden müßte , ſowie daß endlich eine möalichſt weit⸗

gehende Erleichterung in den Einquartierungslaſten einzu⸗
treten habe . Beſonders gehe die deutſche Regieruna auch da⸗

von aus , daß nunmehr die Zollgrenzen mit den Grenzen des

Reiches zuſammenfallen müßten . An Hand des Abkommens

entwickelte er bei jedem Artikel die weſentlichſten deutſchen
Wünſche .

Loucheur erwiderte , daß die hier verſammelte Kom⸗

miſſion das Abkommen ſelbſt ausgearbeitet habe und daher

verſichern könne , daß ſie von dem Wunſche geleitet geweſen
ſei , die Laſten für die Bevölkerung des beſetzten Rheinlandes
ſo ſehr wie möglich zu erleichtern . Im übrigen ſeien die von
dem Vorſitzenden der deutſchen Kommiſſion aufaeworfenen
Fragen ſo vielſeitig und ſo ſchwerwiegender Art , daß eine

ſofortige Antwort darauf nicht gegeben werden könne . Die

allfierten Regierungen müßten vielmehr in Gemeinſchaft mit

den militäriſchentellen in weitgehende Beratungen eintreten

und zu jeder der erörterten Fragen Stellung nehmen . Er

iehe daher vor , die Verhandlungen erſt fortzuſetzen , wenn die

rüfung auf Seiten der Beſatzungsmächte abgeſchloſſen ſei .
Er werde alsdann die Kommiſſion nach Ablauf einiger Tage

zu einer neuen Sitzung einladen .

Der deutſche Vertreter erklärte ſich damit einverſtanden .
Die deutſche Kommiſſion wird nach Deutſchland zurückkehren
und die Verhandlungspauſe dazu benützen , mit den Abge⸗
ordneten und ſonſtigen Sachverſtändigen aus den beſetzten
Gebieten über die Einzelheiten des Abkommens in Beratun⸗
gen einzutreten .

der FJriede von Verſailles .
Beratungen des Oberſten Rates der Alliierten .

Verſailles , 11 . Juli , 8 Uhr abds . ( WB. ) Der Oberſte
Rat der Alliierten vereinigte ſich am Nachmittage, um die

en über die Feſtſetzung der öſterreichiſchen
Grenze fortzuſetzen . jäftigte er ſich mit der

Antwort auf die deutſche Note betr . der Ausführung des

Friedensvertrages in den Oſtprovinzen . Die Kommiſſion
hat nach dem „ Temps “ Maßregeln vorbereitet , welche anläß⸗

lich der Räumung von Schleſien , Memel , Danzig und den an

Polen abzutretenden Bezirken Weſtpreußens ergriffen werden

ſollen .
Was Oeſterreich an Deulſch⸗Bohmen verllert .

Welchen gewaltigen Verluſt dieſe Abtrennung von unfe⸗
rem deutſchen Bruderſtaat darſtellt , erhellt aus den ſehr ein⸗

en Darlegungen Karl Koſtkas in dem deutſch⸗böhmt⸗
nSonderheft der Zeitſchrift Beutſche Kultur in der Wette .

hebliche Rolle ſpielt , beſeitigt
Vvorgenommene Beröffentlichung . J

entfallen faſt 47 vom Hundert der Arbeiterſchaft auf die deut⸗

ſchen Bezirke , von den Heimarbeitern 45 vom Hundert .
Deutſch⸗Böhmen vereinigte zuletzt der geſamten Induſtrie⸗
und Handelsbetriebe ganz Oeſterreichs ( ohne Ungarn ) , ½

der gewerblich tätigen Perſonen und der Heimarbeiter⸗
betriebe . Mit ſeinen 125 000 gewerblichen , induſtriellen und

Handelsbetrieben und ſeiner mehr als 600 000 Perſonen
zählenden , im gewerblichen und induſtriellen Leben , ſowie in
der Heimarbeit tätigen Bevölkerung iſt Deutſch⸗Böhmen , ins⸗

beſondere wenn man die Größe und Leiſtungsfähigkeit ſeiner
Betriebe ins Auge faßt , geradezu der Hauptſitz des

lichen Lebens der ganzen ehemaligen , jetzt in Stücke zerriſſe⸗
nen Monarchie . Deutſch⸗Böhmen erreicht mit dieſen Ziffern
nahezu Nieder⸗Oeſterreich und übertrifft , was die Zahl der
Arbeiter anbelangt , alle übrigen Kronländer um das zwei⸗
bis zehnfache . kp .

Die Grenzen Bulgariens .

Verſailles , 11 . Juli . ( WB. ) Der Vertrag , der der bul⸗

gariſchen Friedensdelegation überreicht werden ſoll , ſoll
nach Mitteilung der „Liberte “ bereits fertiggeſtellt ſein . Im

Haben
und ganzen könne geſagt werden , daß die Grenze

ulgariens auf Status quo ante zurückgeführt werden

würde . Allerdings ſoll Weſtthrazien an Griechenland ab⸗

getreten werden . Serbien wird durch kleine Grenzberichti⸗

dungen
an der Strumitza kleine Vorteile erlangen , während

agegen Rumänien Teil der Dobrudſcha an Bul⸗
garien zurückzugeben habe , den es 1913 annektiert hat .

Brockdorff⸗Rantzaus Gedanken zum Friedensſchluß .

Berlin , 12 . Jult . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Im „ Berliner Tgbl . “ veröffentlicht heute Graf Brockdorff⸗
Rantzau , der ſich auf ſein Gut in Schleswig zurückgezogen
hat , „ Gedanken zum Friedensſchluß⸗ Graf Brock⸗
dorff legt darin erneut dar — und er macht es zugleich auch
glaubhaft —, daß wir trotz allem zu einem beſſeren Frieden
gekommen wären , wenn nicht die Unabhängigen und
allerlei Unverantwortliche unſerer Friedensdelegation
in den Rückengefallen wären . Graf Brockdorff ſchreibt u.

. : „ Es kam darauf an , auch die Gegner davon zu überzeugen ,
daß dieſer Entwurf für Deutſchland unerträglich und unerfüll⸗
bar war . Nur dieſe Erkenntnis konnte in den feindlichen Län⸗

dern ſelbſt das Gegengewicht gegen die herrſchenden Chauvi⸗
niſtenparteien ſchaffen . Es entſprach keineswegs meinen Ab⸗

paee und ich habe mich wiederholt amtlich wie außeramtlich
agegen ausgeſprochen ,daß man ſofort den Entwurf als „ Un⸗

annehmbar “ erklärte und die Alternative ſtellte : „Unterzeich⸗
nen oder nicht unterzeichnen “ . Die ganze Arbeit der Delega⸗
tion war darauf gerichtet , den Entwurf erſt zu verbeſſern und

dann zu unterzeichnen . Ich ſtelle erneut feſt und habe meine

guten Gründe dafür , daß anfangs Juni dieſe Politik der Dele⸗

ation Ausſicht auf vollen Erfolg hatte und daß eine ſorg⸗
fälligere und einheitliche Behandlung der deutſchen öffentlichen
Meinung und eine feſtere Haltung des deutſchen Volkes den

Erfolg geſichert haben würden . Als der Umſchwung der deut⸗

ſchen Stimmung vom „ Unannehmbar “ zum „ Unterzeichnen in

jeder Form “ den Feinden erkennbar wurde , war die Arbeit

der Delegation zur Unfruchtbarkeit verurteilt , und mir blieb

nur übrig , die politiſchen Folgerungen daraus zu ziehen “
Graf Brockdorff⸗Rantzau empfiehlt aber dann doch , jetzt , nach⸗
dem der Unglücksvertrag einmal unterzeichnet iſt , den Verdacht
nicht aufkommen zu laſſen , daß Deutſchland den Frieden un⸗

terzeichnet hätte , um ihn hernach durch heimliche 1

ten in die Luftzuſprengen . Wo er unerfüllbar ſei , müſſe
dies den Gegnern bewieſen werden . Die Darlegungen des Gra⸗

fen Brockdorff zeigen von neuem , daß das deutſche Volk

unter dem neuen Regime genau ſo unpolitiſch geblieben
iſt wie es früher war .

Iweifel an der Wiederherſtellung des inkernationalen

Handels .
Amſterdam , 11 . Juli . ( W. . ) Der Chef des engliſchen

Departements für den überſeeiſchen Handel , Steel Meitlad ,

nahm , wie das „ Allgemeen Handelsblad “ meldet , ſeine Ent⸗

laſſung . In ſeinem Schreiben an Bonar Law gab er als

Grund dafür an , daß er die Verantwortung für ſeine Arbeit

nicht länger tragen könne , da er nicht wiſſe , ob es der Regie⸗
rung mit der Wiederherſtellung des internationalen Handels ,

die er für notwendig halte , Ernſt ſei .

Ausdehnung der engliſchen Neichsvorzugszölle .
Amfterdam , 11 . Juli . ( W. . ) Bei der Beratung des

Finanzgeſetzes im engliſchen Unterhauſe ſchlun Chamber⸗
kain einen Zuſatz vor , der das Recht gibt , die Reichs⸗
vorzugszölle auf jedes Gebiet auszudehnen , indem ein

Teil des britiſchen Reiches Mandatar des Völkerbundes wird ,

vorausgeſetzt , daß die Beſtimmungen des Mandates dieſe
Ausdehnung geſtatten . Der Zuſatz wurde mit 195 gegen 58

Stimmen angenommen . Die Vorlage über die Reichsvorzugs⸗

zölle wurde mit 271 gegen 52 Stimmen angenommen .

Ein Ludendorſf⸗Beitrag zur Schuldfrage .
In diefen Tagen iſt eine amtliche Veröffentlichung des

deutſchen Generalſtabs erſchienen , die in einer kleinen Bro⸗

chüre unter dem Titel : „ Hat der deutſche General⸗
ab zum Kriege getrieben ? “ an Hand von Denk⸗

chriften des Generalſtabschefs von Moltke und des Generals
von Walderſee aus den Jahren 1911 und 1914 , die rein auf
die Abwehr in einem uns aufgezwungenen Kampfe gerichteten
militäriſchen Maßnahmen und Forderungen darſtellt . Das mit

einer Fülle von wirkſamen Zikaten auch aus den belgiſchen
Archiven ausgeſtattete Werkchen — es iſt bei Mittler und
Sohn erſchienen — weiſt aber eine Lücke auf ; es enthält
nicht die Denkſchrift , die im Dezember 1912 der General⸗
ſtabschef von Moltke an den Reichskanzler und den Kriegs⸗
miniſter richtete , und die den damaligen Oberſt und Chef der

Aufmarſchabteilung des Großen Generalſtabes , Luden⸗

zum Verſaſſer hat .
rfreulicherweiſe wird dieſe Lücke , die um ſo bedauerlicher

iſt , als bekanntlich in der Ententehetze eine derartige , angeblich
aus dem März 1913 ſtammende Arbeit Ludendorffs eine er⸗

von Ludendorff ſelbſt
nüchſten Tagen er⸗den

ſcheint im Verlag von Mittler und Sohn ein anſprichstoſes
Heftchen mit dem Titel . „ Franzöſiſche Fälſchung
meiner Denkſchriftvon 1912 über den drohen⸗
den Krie

An
Darin ſtellt , begleitet von einigen ſachlich er⸗

läuternden Ludendorff der aus Bernſteins
„ Dokumente zum Weltkrieg “ bekannten , dem franzöſiſchen
Gelbbuch von 1914 entnommenen apokryphen die echte Denk⸗

ſchrift gegenüber . Die gefälſchte Denkſchrift, von der dahinge⸗
ſtellt ſein muß , ob die franzöſiſche Regierung nur die Düpierte
oder ſelbſt die Düpierende war , iſt natürlich darauf angelegt ,
dem deutſchen Generalſtab Angriffsabſichten und

Kriegslüſternheit unterzuſchieben . Das iſt indeſſen ſo
ungeſchickt geſchehen , daß jeder deutſche Leſer ohne weiteres

empfindet :aus den Sätzen ſpricht nur franzöſiſche Mentalität

— franzöſiſches Vorſtellungsvermögen . Sätze wie die fol⸗
genden :

„ Wenn der Feind uns angreift , oder wenn wir ihn bän⸗
digen wollen , dann werden wir handeln wie unſere Väter vor hun ·
dert Jahren ; der gereizte Adler wird auffliegen , den Feind mit
ſeinen geſchärften Krallen packen und ihn unſchädlich machen “

Solche Sätze ſind durchaus franzöſiſch ; in einer deut⸗

ſchen Generalſtabsdenkſchrift ſind ſie unmöglich . Andere

Momente , die ausſchließliche Beſchäftigung mit der Lage an

unſerer Weſtgrenze , auf die Beunruhigung Hollands . berech⸗
nete Stellen , laſſen die Fälſchung noch deutlicher hervortreten .

Die echte Denkſchrift iſt in ihrer ganzen Anlage und Tendenz
nüchtern , ſachlich , und nur auf die eindringlich ernſte
Schilderung unſerer bedrohten Lage im Falle
einer europaiſchen Verwicklung abgeſtellt . Sie behandelt natur⸗

gemäß das Eingreifen lands in einen Kontinentalkrieg als

gegebene Tatſache , ſtellt die Ueberlegenheit der Entente an

militäriſchen Machtmitteln und Formationen , die deutſche Un⸗

terlegenheit , namentlich infanteriſtiſch , gegenüber Frankreich ,
das mit Sicherheit zu erwartende Verſagen Italiens dar und
leitet daraus die Notwendigkeiteinererheblichen
Heeresverſtärkung her . Es wird dabei , was in Rück⸗

ſchau auf den ganzen Kriegsverlauf nicht unintereſſant iſt , auf
die innere Ueberlegenheit des enEntentebündniſſes über das rein defenſive
des Dreibundes verwieſen :

„ Ueberall offenſwwe Ziele auf der einen , defenſive auf der an⸗
deren Seite . Das bedeutet für den Kriegsfall eine größere innere
Stärke der Triple⸗Entente dem Dreibund gegenüber , denn in dem
Streben nach beſtimmten Zielen , alſo in der Offenſive , liegt
ebenſo wie auf politiſchem Gebiete auch in der Kriegführung die

ſtärkere Kampfform “ .
Die in der Denkſchrift geforderte Heeresverſtärkung ſollte

vor allem auf der gänzlich ungenügenden Ausnutzung des

deutſchen Menſchenmaterials fußen , und ſie ſollte in ihren

Hauptpunkten beſtehen aus mindeſtens drei neuen

Armeekorps , der Bildung der noch fehlenden dritten Ba⸗

taillone , der Vermehrung der Kavallerie , Ergänzung der Fuß⸗
artillerie , Pioniere und Verkehrstruppen , Erweiterung der

Fliegerorganiſation , Aufſtellung von Armeeinſpektionen , aus

Etatsverſtärkungen bei allen Waffen , Verbeſſerungen der Re⸗

ſerveformationen und Ergänzungen der Ausrüſtung und der

Feſtungsverteidigung . Der ganze Ton und Inhalt der Denk⸗

ſchrift iſt nüchtern , rein militäriſch abwägend und politiſch
zurückhaltend , alles andere als eine Aufmunterung zum Krieg .
Wie wenig ſie das ſein konnte , ergibt ſich ſchon aus dem

bekannten Pazifismus Moltkes , auf den Luden

dorff ausdrücklich hinweiſt , indem er ſchreibt :
„ General von Moltke war ſeinem ganzen Denken nach pazifi⸗

ſtiſch geſonnen . Seine ſchwerſte Sorge war um die Jahreswende
1912 —13 , daß wir durch einen unüberlegten Schritt Oeſterreich⸗
Ungarns , in dem ſeiner Anſicht nach eine ſtarke Partei auf den Krieg
drängte , in einen europälſchen Krieg verwickelt werden könnten .
Er ſprach ſich mir gegenüber das letzte Mal am 28 Januar 1913 .
dem Tage meiner Abmeldung , eingehend dahin aus , er bemühe ſich
immer wieder , auf Oeſterreich⸗Ungarn hemmend einzuwirken , indem

er ihm zeige , daß jede Aktion Oeſterreich⸗Ungarns auf dem Balkan

nur * leicht zu einem europäiſchen Kriege führen würde , der auch

für Oeſterreich⸗Ungarn an der Seine entſchieden würde , und daß
wegen nichtiger Balkanintereſſen Oeſterreich⸗Ungarns das deutſche
Volk ſich nicht ſchlagen würde

Unſeres Wiſſens beſtehen Briefe Moltkes an Con⸗

rad von Hötzendorff , in denen gerade dieſe hier von

Ludendorff ſkizzierten Gedankengänge in ſcharfer Zuſpitzung
enthalten ſind . Ihre Veröffentlichung würde dem Märchen von

der Kriegstreiberei des deutſchen Generalſtabes ein Ende

machen . Man fragt ſich vergeblich , warum ſie unterbleibt .

Ueber den praktiſchen Erfolg der Denkſchrift ſagt
Ludendorff :

„ Der Reichskanzler ſchloß ſich den Gedankengängen der Denk⸗

ſchrift an und den Kriegsminiſter von Heeringen , unver⸗

züglich eine Heeresvorlage vorzubereiten . Soweit ich unterrichtet
wurde , wollte Herr v. Heeringen die 1 erſt im Herbſt
General von Moltke wirkte auf meine Bitte darauf hin , es

unverzüglich geſchehe . Dieſem wurde entſprochen . Die Denkſ bil ·
dete die Grundlage für die Milliardenvorlage . Die drei Armeekorps
wurden nicht geſordert , und ich kam nach Düſſeldorf

Welch wuchtige Anklage die Feſtſtellung des

enthält , wiſſen wir ſeit der Marneſchlacht . Auch ndor

betont , daß die Nichterfüllung der Forderungen der Denkſ
den Generalſtabschef mit ſchwerer Sorge für Deutſchland
erfüllt hat . Man verſteht in dieſem Zuſammenhang die Trogik
der Schlußſätze der kleinen Schrift:

„ Der preußiſche Militarismus und ſeine Vertreter haben ſtets
klar und folgerichtig gehandelt , um nicht das Vaterland dem Ver⸗

nichtungswillen ſeiner Feinde ausgeliefert zu15 Unſer Streben
hat keinen W ll in den breiten Volksm gefunden und⸗

Deutſchland kſt vernichtet . “
( Unabhängige Nationalkorreſpondenz . )

Nalionalverſammlung .
Weimar , 11. Juli .

An Regierungstiſch : Dr . Dapid , Dr. Preuß , Dr . Jell .

4
Präſident Fehrenbach eröffnet die g um 9 Ahr 50

inuten .
Das Haus erkedigt zunächſt eine

Reihe von

Abg Veidt ( Deutſchn . ) wiederholt die am 4. Juti nich⸗ beoe
wortete Anfrage über den Ueber fall auf 1 vN

Mike elnes Sahrvortse in

Einzel - Nx .10pfg.
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2. Sete . Nr . 314 . Nann eimer General - Anzeiger . ( Mitiag⸗Ausgabe . ) Samstag , den 12 . Juſt 1919 .

Regiecungsvertreier Freiherr von W elſer beſtätigt die in der

— ＋ mitgeteilten Tatſachen. Die preußiſche ſoll er⸗

gaee
Sicherheit der Perſonen in Frankfurt am

Eine Anfrage des Abg. Becker (D. Vp. ) lenkt die Aufmerk⸗
ſamkeit auf die — der infolge des von

1 8 1 Gebiete ſtellungslos werdenden Reichs⸗
amten .

Regierungsvertreter Freiherr von Welſer ſagt zu , daß die

— — nicht nur der vorübergehenden Not ſteuern , ſondern auch
den betreffenden Reicksbeamten wieder Stellung verſchaffen will .

Abg . Delius ( Dem. ) fordert im Hinblick auf die Wucherpreiſe
für Kirſchen Vorkehrungen , damit wenigſtens die auptobſt⸗
ernte der Bevölkerung zu angemeſſenen Preiſen zug führt werden

Negierungsvertreter Dr . Beyerlein führt aus , daß die Kir⸗

Ueb Verseß — — —
eber 5

noch keine getroffen werden .
Auf eine Anfrage des Abg . Dr . Becker ( D. Vp. ) über Maß⸗n Entſchädigung von Patentinhabern teilt

Unterſtaatsſekretär Delbrück mit , daß die Reichsregterung nicht
beobſichtige , über die Angelegenheit eine Vorlage auszugeben , da das

daſſe — Bevorzugung einer einzelnen Bevölkerungs⸗

Auf weitere Anfragen über die Eierbewirtſchaftung im
Regierungebezirk Magdeburg , über für die durch die
belgiſche ung der Rheinlande requirlerten Pferde ,
über die unbefriedigende finanzielle Regelung der den Gemeinden
auf der linken Rheinſette erwachſenen Einquartierungs⸗
laſten , über die Schädigungen am Tage der Vormarſchvorberei⸗

— ——— — — —
de de ,

55

. Dr. eßer
ängelt

in einer die geſch ck⸗
Ausführung der ſüir die

An Verreter b. Reichspofes Reichspoſtminiſteriums teilt d
mit , daß auf die an alle deutſchen Künſtler ergangene K
emem Wettbewerb über 6400 Entwürfe und aus München allein

——
200 eingegangen ſeien ( zahlreiche Zwiſchenrufe ) . Als Kunſt⸗

achverſtändiger habe dem Preisgericht der Direktor des ſtaatlichen
Kupferſtichkabinetts , Dr . Friedländer , angehört . (Zwiſchenruf :Der muß abgeſetzt werdenf ) Außer dem markenkundigen Linden⸗
burg und zwei Poſtbeamten ſeien noch drei Abgeordnete Mitgliederdes Preisgerichtes eſen . Die beteiligten Künſtler haben aus⸗
drücklich verlangt , daß keinesfalls andere als die in Vorſchlag ge⸗brachten Marken ausgeführt würden . Die Marken bleiben ſolange
im

— 1 2 3— ae , Jh 15 für Germaniareihe ver⸗
ausg Dafür ſoll ein n i

Aber ſchnent . Proße Heſſertllt )
in neues Ausſchreiben erfolgen

Hierauf wird
—ç

1 eratung der Verfaſſung
fortgeſetzt.

Sie beginnt mit dem zweiten Hauptteil :
und Grundpflichlen der Deutſchen “ .

Präſident ehrenbach : Es wäre erwünſcht . wenn wir

—— — * 85 —9 — 26 5 Teiles er⸗
gen können. dagu w 2 exhebli Einſchränkung der

ein
Artikel 107 beſagt : Die Grundrechte und Grundpflichten bik⸗

den die Richtſchmur und Schranke für die Geſezgebang55— Ver⸗
waltung und der Rechtspflege im Reiche und in den Ländern

Ahg. Heinze ( T. Bp. ) legt die ſchweren Bedenken dar , die
vom Standpunkt des Juriſten gegen die Aufnahme ſo umfang⸗
reicher Grundrechte in die Verfaſſung zu erheben ſeien . Rein
aus Zufall ſind Rechtsgrundſätze in die Grundeechte hineinge⸗
nommen worden , die die Verfaſſung nur unmütz belaſten und
ubendrein Eingriffe in die poſitiven Rechte bewirken .

Abg . Koch⸗Kaſſel ( Dem. ) : Die uns vorliegenden Grund⸗
rechte find nicht ein weit in die Zukunft vorausblickendes Werk ,
ſondern ein Kompromiß zwiſchen den verſchiedenen Parteianſchau⸗
ungen , ein interfraktionelles Parteiprogramm mit allen ſeinen
Schwächen und Unklarheiten . Man ſollte ſich aber nur be⸗
ſchränken auf das , was jetzt darin ſteht und nichts Neues hinein⸗
zubringen verſuchen .

Staatskommiſſar Dr . Preuß : Da der Artikel 10 % geeignet
it , ſtatt Klarheit nur Unklarheit 85 ſchaffen , ſo wäre vielleicht zu
erwägen , ihn gang zu ſtreichen . Die Regierung nimmt jedenfalls
allen Anregungen auf Erweiterung der Grundrechte gegenüber
eine ablebnende Stellung ein . Andererſeits ſollte uns das Bei⸗
ſpiel der Frankfurter Paulskirche warnen , die nicht zuletzt an den
Programm der Grundrechte zugrunde ge iſt . Sollte cine
Berſtändigang über die Erundrechte nicht ohne weiteres möglich
ſein , ſo rate ich , ſie zun zurückzuſtellen .

Abg . Beierle ( Ztr . ) : Ich möchte die Grundrechte in der
Verfaſſung nicht miſſen . Der konſtrultive Teil der Verfaſſung

icht nicht aus In der Verfaſſung müſſen auch Bekennt⸗
miſſe niedergelegt werden . Dabei iſt vermeiden , daß ein
Miſchwaſch von Parteiprogrammen enſſteht. Ich bitte Sie , die

Srundrechie m lw auftzunehmen und die Annahme za

„ Grundrechte

N. 3

Abg . QOuarck ( Soz . ) : Der vorliegende Enwurf der Grund⸗
rechte macht einen uneimheitlichen Eindruck . Sein Wert geht nich
ſoweit , wie der Abg . Beierle annimmt . Er überſieht auch , daß
die erſten ſieben Abſchnitte des Verfaſſungsentwurfes durchaus
nicht kon iv ſind . Wir ſchließen uns dem Vorſchlag des Regie⸗
rungskommiſſars Dr Preuß an .

Abg . Dr . Cohn ( Unabh . Sog ) : Die hier gebotenen Grund⸗

rechte ſind eigentlich die von 1848 . Wirkliche Grundrechte müßten
mehr bieten als abſtrakte Rechte oder doch in einer Form, die erne

günftige Entwicklung bedeutet .

Abg . Haußmann ( Dem . ) beantragt , die Verhandlung ab⸗

zubrechen . Eine von der Rechten gegebene Anregung wurde von
der Regierung wohlwollend aufgenommen , und die größte Partei
hat ſie in einen Antrag vorwandelt . Damit iſt für die

einzelne Partei eine neue Lage geſchaffen , zu der ſie Stellung
nehmen muß .

e Feſchließt demgemäß .
Abc S 75 12 . Juli , 9 % Uhr .

Tagesorduung : Verichte der G tsordnung und der Wahl⸗
prüfu —— über 8 der Militärdienſt⸗

it , Reichs un „ kleine 28
Schluß : 12 Ue 20 Minnten .

Die Brolyreis · Irage .

Weimar ,11. Juli . ( W. . ) Inder Sitzung
des Ausſchuſſes für Volkswirtſchaft der Natio⸗

nalverſammlung wurde die Beratung der Verordnung über

die Preiſe für landwirtſchaftliche Erzeug⸗
niſſe und für Schla fortgeſetzt . Reichsminiſter
Robert Schmidt erklärte zu Beginn der Verhandlungen ,
daß ſein geſtern mitgeteilter Vorſchlag im Kabinett beraten

worden ſei und dort Zuſtimmung gefunden habe . Danach

ſoll der „der notwendig iſt , um denBrotpreis auf
der Arri zu halten , alſo 100 Mk . pro Tonne ,
aus Reichsmitteln gedeckt werden , ſofern der vor⸗

e Grundpreis für Roggen von 415 Mk . in Aachen ,
öln , Frankfurt, München und Stuttgart und von 410 Mk .

in Hamb Erfurt — nach dem Vorſchlage der Regierung

foſtgeſetzt . Der Reichszuſchuß ſoll vorerſt bis zum 1. 10 .

10 — wer Wenn bis dahin in der Preisfrage eine

andere Regelung eintreten ſollte , wird die Reaierung aufs
neue an den volkswirtſchaftlichen Ausſchuß zur Erörterung
und Beſchlußfaſſung herantreten . Der Miniſter erſuchte , den

Vorſchlag nehmen und dem vorgelegten Verordnungs⸗
entwurf eben .

An die ſich eine längere Erörterung
ſowohl über die Preisfrage als auch ſber die Prodüktions⸗5

und über die Bryotpretserhöhung ( Früh⸗

Das Reichswirtſchaftsprogramm .
Berlin , 12 . Juli . ( Von unſerem Berliner Büro . )

In einer Weimarer Zuſchrift der Deutſchen Allgemeinen Ztg .
wird das künftige Wirtiſchaftsprogramm der Regie⸗

rung folgendermaßen umſchrieben : „ Das Reichswirtſchafts⸗
programm dürfte im großen und ganzen dahin gehen , daß
eine reine Planwirtſchaft nicht möglich iſt und unſer Wirt⸗

ſchaftsleben auch nicht in den Rahmen eines beſtimmten
Syſtems eingezwängt werden ſoll . Allerdings iſt es klar , daß
die Gebundenheit des heutigen Wirtſchaftslebens in dieſer
Form nicht weiter geführt werden kann . Vorausſichtlich wird
die Blockade ja heute aufgehoben . Es wird dann nicht mehr
angehen , daß wir nun unſererſeits für die Einfuhr in Deutſch⸗
land eine Art von Blockade aufrechterhalten . Zweifellos wer⸗
den wir den Perſonalkredit im Ausland für die Beſchaffung
von Waren und zumal von Rohſtoffen ſtark in Anſpruch neh⸗
men müſſen . Aber im allgemeinen wird ein Perſonalkredit
nicht ausreichen . In den verſchiedenen ee liegen die

Verhältniſſe allerdings 555 mannigfaltig . m allgemeinen
dürfte es zutreffen , daß der PNerſonalkredit einmal

durch einen Zuſammenſchluß der einzelnen Induſtriezweige
und durch eine korporatire Kreditgewährung und zweitens
auch durch eine ſtaatliche Bürgſchaft gekräftigt werden

muß . Es wird hier nicht möglich ſein , für alle Induſtrien
einheitliche Prinzipien aufzuſtellen . Im allgemeinen wird

man die Grenzen für die Ausfuhr öffnen , aber man wird eine

beſtimmte Reihe von Waren , hauptſächlich von Fertigwaren ,
vorläufig von der Einfuhr ausſchließen . Auch hier läßt ſich
eine feſte Linie nicht aufſtellen . Es gibt eine ganze Reihe
von Bedürfniſſen der Minderbemittelten , welche unbedingt
gedeckt werden müſſen . So wird man Wolle und Leder für
die Einfuhr 8 — während man Fertigwaren nach Mög⸗
lichkeit ausſchließen wird , um ſie im eigenen Lande herzu⸗
ſtellen . Bei Leder liegen die Dinge aber ſo , daß wir Stiefel
in genügender Zahl nicht ſofort herſtellen können . Man wird

alſo auch Fertigſtiefel zur Einfuhr zulaſſen müſſen . Jedoch
wird man unter allen Umſtänden die Ausfuhrerlaubnis da

505 geben , wo ſie die künftige Sozialiſierung erſchweren
ann .

Die Wiſſell⸗Kriſe — um auch das noch in dieſem
Zuſammenhang anzuführen — wird anſcheinend nach dem
Schema : „ Verwechſelt das Däumelein “ erlediat werden , das

früher gerade die Sozialdemokraten ſo zu beſpötteln und an⸗

zugreifen pflegten . Herr Wiſſell ſoll Reichsarbeits⸗

miniſter werden , während Herr Schlicke an ſeiner ſtatt
Reichswirtſchaftsminiſter wird .

deulſches Reich.
Die Briefmarken der Nalionalverſammlung .

Der Abgeordnete Dr . Rießer hat folgende kurze An⸗

kang an die Regierung gerichtet :
ie Reichsregierung hat zu Ehren der im Text der Marken be⸗

ſonders bezeichneten Nationalverſammlung . die aber nicht gefragt
worden iſt , neue Poſtmarken zu 10 , 15 und 25 Pfg . aus⸗

— deren überaus geſchwackloſe Ausführung ſehr
edauerlich iſt

Die weißrote Zehnpfennigmarke zeigte einen roten Baum , der
bei guten Willen des Beſchauers die Abſicht erkennen läßt , einen
roten Eichbaum , alſo eine ſeltene Naturerſcheinung , vorzuſtellen ;
die braunblaue Fünfzehnpfennigmarke bietet die ebenſo merkwür⸗
dige Anſchauung blauer Aehren oder irgend welcher blauen Zweige ,
wähcend die grün⸗weiß⸗rote 25 Pfg . ⸗Marke in rotem Grunde das
Vild eines niederknienden nackten Jünglings aufweiſt , der ein
entweder Backſteine oder Brot enthaltendes Brett auf dem Kopfe
trägt , während ſein linker Fuß von einem micderſtürzenden Fall⸗
ſchirm oder einer Mauerkelle ledroht iſt . Wir fragen an : iſt die

Regierung bereit , darüber Aus kunft zu erterlen :
1. ob vor Fertigſtellung dieſer Marken , die wohl nur das

Inland erfrenen ſollen , ein Wettbewerb unter Künſtlern ausge⸗
ſchrieben worden iſt ,

2. wie lange dieſe Marken im inländiſchen Umlauf bleiben

ſollen,
3. ob beabſichtigt iſt , auch⸗für dic übrigen Poſtwertzeichen neue

Marken ähnlicher Art berauszugeben
Von amtlicher Seite erhalten wir ſolgende Erwiderung auf die

abfälligen Kritiken , welche über die Ausführung der Marken gefällt
worden ſind :

Die vom Reichspoſtminiſterium herausgegebenen Briefmarken zur
Erinnerung an die Nationalverſammlung werden vielfach einer ab⸗
fülligen Kritik unterzogen , die mit Vorwürfen gegen das Reichspoſt⸗
miniſterium verbunden ſind , das dieſe geſchmackloſen Marken
herausgegeben habe . Ueber den Geſchmack läßt ſich bekanntlich ſtret⸗
ten . Ob dieſe Marken geſchmacklos und nicht zweckentſprechend ſind ,
darüber foll kein Urteil abnegeben werden . Nur inſoſern bedürfen die
Kritiken einer Richtigſtellung , als man das Reichspoſtminiſterium hier⸗
für zu Unrecht verantwortlich macht . In dem Preisausſchreiben für
Entwürſe zu dieſen Marken ſind alle Künſtler und Kunſtrichtungen
zur Mitarbeit aufgefordert worden . Trotz des kurzen Zeitraumes ,
der mit Rückſicht auf die vorgeſcheittene Zeit angeſetzt werden mußte ,
gingen über 4000 Entwürfe ein . Mit der Prüfung der Entwürfe
wurde ein Preisgericht betraut , dem in der Mehrzahl namhafte Künſt⸗
ler und Sachverſtändige der verſchiedenen Kunſtrichtungen angehör⸗
ten ; außerdem wurden einige Mitglieder der Nationalverſammlung
hinzugezogen . Das Preisgericht war vollſtändig frei und unbeein⸗
flußt in ſeinem Urteil . insbeſondere hat das Reichsvoſtminiſterium
nach keiner Richtung hin irgend einen Einfluß ausgeübt . Das Preis⸗
gericht hat ſich die Entſcheidung darüber ausbedungen , welche Marken

zur Einführung gelangen ſollten , und ſich eneraiſch verbeten , daß ctwa
der Reichspoſtminſſter ihm ins Handwerk pfuſche . Dementſprechend
iſt / verfahren worden .

In der geſtrigen Sitzung der Nattonalverſammlung iſt die An⸗

frage Rießer beſprochen worden . Wir verweiſen auf den Sitzungs⸗
bericht , aus dem hervorgeht , daß die „ Marken zur Erinnerung an dte
Nattonalverſammlung “ auch in den Abgeordnetenkreiſen weuin Bei⸗

fall finden . Hoffentlich verſchwinden ſie recht bald aus dem Verkehr
und bleiben nur noch ein Kurtoſum für den Cammler .

Neubildung der ſächſiſchen Regierung .

Dresden , 11 . Juli .

ſozialdemokratiſchen Volkskammerfraktion mit der unab⸗
ängigen Fraktion wegen Neubildung der ſächſi⸗
chen Regierung verliefen ergebnislos . Die Unab⸗

hängigen ſtellten für die Beteiligung an der Regierung drei

Bedingungen : Parität bei der Beſetzung der Miniſterpoſten ,
Einführung des Räteſyſtems , Bildung eines Arbeiterrates ,

alſo gewiſſermaßen eines Nebenparlamentes . Die ſozial⸗
demokratiſche Fraktion glaubte auf dieſe Bedinaungen nicht
eingehen zu können . Da gegenwärtig die demokratiſche Frak ⸗
tion keinen beſonderen Wert auf den Eintritt eines ihrer Mit⸗
glieder in die Regierung legt , wird die jetzige mehrheitsſozia⸗
liſtiſche Regierung vorläufig am Ruder bleiben .

Baden .

Beſuch des Erzoiſchofs beim Miniſtervräſidenken ?

0 Karlsruhe , 11 . Juli . ( Eigener Bericht . ) Dem Beſuch
des Erzbiſchofs von Freiburg beim badiſchen
Miniſterpräſidenten kommt auch nach derAuffaſſung

Regierungskreiſe beſondere politiſche Bedeutung zu .
Er ſoll die Tatſache manifeſtieren , daß alle Streitpunkte
zwiſchen Staat und Kirche teils der Vergangenheit angehören ,
keils in Zukunft gütlich werden ſollen , falls es über⸗

aupt noch in Zukunft Streitpunkte geben wird . Die badiſche
olksregierung wünſcht einen dauernden Zuſtand des Frie⸗

dens mit allen religiöſen Bekenntniſſen , denen ſie weiteſte
Toleranz entgegenbringt . Entſprechend dieſor Auffaſſung hat

ſich der Partei , die als die Trägerin der

( W. . ) Die Verhandlungen der

ihren beſonderen Stempel aufdrückt , alſo innerhalb der So⸗

zialdemokratie , ein grundlegender Wandel vollzogen .
Von irgend einer Feindſchaft gegen die Kirche will der heutige
Sozialismus nichts mehr wiſſen . Die Kirche habe ſich . wie es

heute im „Volksfreund “ heißt , mit dem Sozialismus abfinden
müſſen ; „ auf der anderen Seite aber , alſo bei der Sozial⸗
demokratie , gewinne die Ueberzeugung immer mehr Raum ,
daß ſich die beiden großen Kuſturbewegungen Cbriſtentum
und Sozialismus bezw . Kirche und Sozialdemokratie auf

einer Verſtändigungsbafts zuſammenfinden müſſen“. Daß
das neue Syſtem durch ein derartig betontes politiſches Bünd⸗

nis von Rot und Schwarz gekennzeichnet werden würde , hat

man in den erſten Monaten der Revolution noch nicht an⸗

nehmen können .

treten , wie ſie ſelten in der deutſchen Geſchichte erlebt wurden .
Oder beſſer geſagt : das Zentrum , das einſt mit der Monarchie
Hand in Hand ging , hat ſich nun dem Sozialismus als der

herrſchenden Zeitmacht angepaßt .

Virkſchaftliche Maßnahmen .
Der Stand der Kohlenverſorgung .

Beim Reichswirtſchaftsminiſterium hat mit Vertretern

der Reichs⸗ und Landesbehörden eine Beſprechung
über die Kohlenlage ſtattgefunden , in der von berufener
Seite ein Bild der augenblicklichen Verhältniſſe und der für

orgung gegeben wurde . Da⸗den Winter zu erwartenden V

nach iſt die Lage äußerſt ernſt . Die Eiſenbahnen
und die Gaswerke haben bisher in dieſem Jahre im Ge⸗

genſatz zum Vorjahre keinerlei Beſtände für den Win⸗

der anſammeln können , und auch für den Hausbrand iſt die

Heranſchaffung von Wintervorräten bisher nicht möglich ge⸗

weſen . Die Folgen des gewaltigen Rückgangs der Förderung
und der Streiks in den Kohlenrevieren und im Verkehrsweſen
werden darum erſt im kommenden Winter in ihrer vollen

Schwere auf dem deutſchen Volke laſten , zumal die Ausſichten
auf eine demnächſtige erhebliche Steigerung der Förderung
gering ſind . Hinzu kommt , daß bekanntlich der Friedensver⸗

trag die Lieferung rieſiger Kohlenmengen an die Entente
vorſieht .

Wir haben alſo für den Winter zu erwarten : in Stadt
und Land eine bedeutend ſchlechtere Hausbrand⸗

lieferung als im Vorjahre , bedeutend ſchlechtere und un⸗

gleichmäßige Verſorgung der Gaswerke und der Elektrizitäts⸗
werke , Verringerung der Zufuhren an die Induſtrie in einem

Maße , das einſchneidende Arbeitsloſigkeit und Verringerung
der Erzeugung ſelbſt wichtiger Induſtrien unvermeidlich er⸗

ſcheinen läßt . Es iſt 5 5 nötig , daß auch die Oeffentlich⸗
keit über den Ernſt der Lage ſich klar wird .

Letzte Meldungen .
Der Berliner Verkehrsſtreik vor ſeinem Ende .

E Berlin , 12 . Juli . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Der Berliner Verkehrsſtreik ſcheint ſich ſeinem Ende zuzu⸗

neigen . Es ſchweben zurzeit Verhandlungen zwiſchen der Direk⸗

tion der Großen Berliner Straßenbahn und dem Transport⸗
arbeiterverband .

Neue Forderungen der Bankangeſtellten .
Berlin , 12 . Juli . ( Von unſ . Berl . Bütro . ) Nun⸗

mehr haben alle Arngeſtellten der Berliner Großbanken den

Tarifvertrag abgelehnt . Sie dürften in allerkürzeſter
Zeit der Direktion neue Forderungen vorlegen , die ſich auf
eine Wirtſchaftsbeihilfe beziehen ſollen .

Fünf Millionen Mark Plünderungsſchaden .
TBO . Hamm , 11 . Juli .

rund fünf Millionen Mark beziffert . Es würde demnach

auf den Kopf der Bevölkerung ein Betrag von 100 Mark

kommen . Da die Zahl der ſteuerzahlenden Bürger nur wenige
täuſend beträgt , ſo iſt der auf den einzelnen Stenerzahler ent⸗

fallende Betrag ganz erheblich höher .

Einführung der 45ftündigen Arbeitswoche in Holland .

Haag . 11 . Juli . ( W. . ) Das Niederl . Korr . ⸗Bur . mel ·
det : Die 2. Kammer nahm heute das Geſetz über die 4 ſt ün⸗

dige Arbeitswoche an .

Der Pariſer Kellnerſtreik .
Verſailles , 11 . Juli . ( WB . ) Der Kelluerſtreik macht

ſich in Paris immer mehr geltend . Faſt ſämtliche Lokale

ſind geſchloſſen . Die Wirte , die öffnen wollten , wurden im

Laufe des Vormittags von den Streikenden gezwungen , zu

ſchließen . In den großen Hotels ſoll das Perſonal um 30

bis 40 Prozent vermindert ſein .

Grauſamer Volſchewismus in Finnland .

Helſingfors , 11 . Juli . ( . . ) Auch die Nordgruppe des

finniſchen Freikorps iſt zum Rückzug gezwungzen worden .

Ganz Süd⸗Oliuetz befindet ſich in den Händen 2 Bolſche⸗
wiſten , die ſengend und mordend die Dörfer durchziehen und

an der zurückgebliebenen Bevölkerung grauſame Rache nehmen .
An der finniſchen Grenze und in Finnland herrſcht Nieder⸗
geſchlagenheit . Während die Neigung zu einem Unternehmen

gegen Petersburg faſt gänzlich geſchwunden iſt , betrachtet man mit

ſteigender Sorge die von der Olinetzgrenze her drohende Gefahr .
*

) Lahr , 10. Juli . Nach einer Mitteilung der Direktion der
Lahrer Eiſenbahngeſellſchaft ſind die Arbeiter der 85

ruht .
diesbezügliche Verhandlungen

den Ausſtand getreten . Der
Grund liegt in Lohndifferenzen :
wurden aufgenommen , mußten aber wieder abgebrochen werden .

Frankfurt a . . , 11 . Juli .
ralkommando die Zuſicherung gegeben hat , daß die Gieße⸗
ner Vertrauensleute der Lazarettinſaſſen aus der

Haft entlaſſen werdne , erfolgte auch in Frankfurt die Wie⸗

geſamte Betrieb

derfreilaſſung der heute nachmittaa als Geiſeln
feſtgenommenen Maſor von Roſch und Rittmeiſter von
Bardeleben .

Berlin , 12 . Juli . ( WB. ) Wie die Kriminalpolizei mit⸗

teilt , wurde nachts in der Friedrichsſtraße zwiſchen Dorotheen .
und Georgenſtraße der franzöſiſche Soldat Paul Mann⸗

heimer , Sergeant vom 32 . Dragoner⸗Regiment , auf der Flucht
vor einer großen Menge , von unbekannten Tätern erſtochen .

Rollerdam , 11 . Juli . ( W. . ) Der „ Nieuwe Rotter⸗

damſche Courant “ meldet : Die Regierung erlitt geſtern in
dem Ausſchuß , der ſich mit der Geſetzesvorlage betr . die Ein⸗

ſchränkung der

dadurch eine Niederlage , daß
Bulaſfunq der

der Ausſchuß eine neue Beſtim⸗

Es ſind aber ſeitdem Wandlungen einge⸗

Der bei den Unruhen ange⸗

richtete Plünderungsſchaden wird nach dem „Weſtf . Anz. “ auf

( W. . ) Nachdem das Gene⸗

Zulaſſung von Ausländern



15

1

0.

Samstag ,den 12. Juli 1919. Aaunheimer Generai·Auzeiger . Rildug - Kusgabe. ) 3. Seite . Nr . 314 .

Aus Stadt und Land .
Aus der Sladtratsſitzung vom 10 . Juli 1919 .

Das Ortsſtatut über die Zuſammenſetzung des Stadt⸗
rats wird geändert . Darnach ſoll ſich der Stadtrat zuſammenſetzen
aus dem Oberbürgermeiſter , 2 ( bisher 3) Bürgermeiſtern und 25 ( bis⸗
her 23 ) Stadträten . Anſtelle des ausſcheidenden Bürgermeiſters von
Hollander ſoll kein Bürgermeiſter , ſondern ein Stadtrat mit

Beſoldung treten : zweiweitere beſoldete Stadträt ,
übernehmen Geſchäftsſparten des Bürgermeiſteramts , Die beſoldeten
Stadträte können nach dem Geſetze nur auf die Wahlzeit der übrigen
Stadträte (3. Zt . bis November 1922 berufen werden .

Für die Geſchäfte und die Zuſammenſetzung der nach § 27 der .
Städteordnung zu bildenden Kommiſſionen werden allgemeine
Grundſätze erlaſſen . In gemeinſchaftlicher Beratung mit dem Stadt⸗
verordneten⸗Vorſtand werden die Mitglieder der aufgrund des § 27
der Städteordnung zu bildenden Kommiſſionen ernannt .

Eine Anzahl von Vorlagen für die Bürgerausſchuß⸗
ſitzung vom 29 . Juli 1919 werden genehmigt .

Siadtv . Mylius hat ſeinen Wohnſitz nach Hannover verlegt .
An ſeiner Stelle tritt Fräſer Karl Scherer , Mannheim⸗Neckarau ,

i
ſtraße 86 , in den Bürgerausſchuß ein . Wahlvorſchlags⸗

ſte der Unabhängigen Sozialdmokratiſchen Partei . )
Die außerordentliche Steigerung der Kohlenpreiſe um 31 Mk . für

die Tonne ſeit 1. Mai ds . Is . ſowie die Erhöhung der perſönlichen

Koſten bei den Waſſer⸗ , Gas⸗ und Elektrizitätswerken machen eine

weitere erhebliche Hinaufſetzung der Preiſe für Waſſer ,
Gas und Strom unbedingt notwendig . Es werden erhöht : die

Waſſermindeſtgebühr von 4 auf 4½ Prozent , der Waſf⸗

ſergrundpreis von 25 auf 30 Pfg . , der Preis des fün ge⸗

werbliche und induſtrielle Zwecke entnommenen Waſſers um 5 Pfg .

für den Kubikmeter ; der Gaspreis von 30 auf 40 Pfg . für den

Kubikmeter : der Lichtſtrompreis von 75 Pfg . auf . 10 Mk. ,
der Kraftſtromgrundpreis von 37½ Pfg . auf 55 Pfg . für

die Kilowattſtunde . Die neuen Preiſe ſollen am 1. Auguſt nach Ein⸗

holung der Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes in Kraft treten .

Die Landeskohlenſtelle hat infolge der Preiserhöhung des Koh⸗

lenſundikates und der Steigerung der Schiffsfrachten , Schlepplöhne

uſw . die Großhandelspreiſe für Ruhrſteinkohlenbriketts um

75 Pfg . , für Brechkoks um 60 Pfg . , für Stückkoks um 50 Pfg . , für

alle Sorten Nuhrkohlen um 40 Pfg . und für rheiniſche Braunkohlen⸗

briketts um 40 Pfg . für den Zentner erhöht . Mit Zuſtimmung der
Landeskohlenſtelle wird für örtliche Unkoſten ein Aufſchlag von
4⁰ Pfg . auf ſämtliche vorgenannten Preiſe gewährt .

Die Belieferung der Haushaltungem mit Koh⸗
Fen für die Monate Juli und Auguſt wird freigegeben . Es erhalten
für die beiden Monate die Wohnungsgruppe A 5 Zentner , die Woh⸗

nungsgruppe B 6 Ztr . , O9 Ztr . und D 12 Zentner . Von dieſen
Mengen iſt die Hälfte in Koks abzunehmen .

8 Die Erweiterung des Stallgebäudes im Gaswerk Luzen⸗
Herg mit einem Aufwand von 22 500 Mk . wird genehmigt .

Für die Einrichtung der in Ausführung begriffenen Notwoh⸗

nungen in den Mannſchaftsgebäuden 3 und 4 der Grenadier⸗

kaſerne werden dem Hochbauamt nachträglich 158 200 Mk . aus
dem Fonds für Wohanungsfürſorge bewilligt .

Das Wohnungsamt wird beauftragt , in den Fällen , in denen

Hauseigentümer der ihnen nach 8 6 der Wohnungsordnung obliegen⸗
den Pflicht zur ordnungsmäßigen Unterhaltung der
Wohnungen nicht nachkommen , dem Bezirksamt Mitteilung zu
machen und zu beantragen , daß gegen dieſe Hauseigentümer im Wege
des polizeilichen Zwanges vorgegangen wird .

In der neuen Verordnung des Arbeitsminiſtertums vom 18. Juni
ds . Is . über Maßnahmen gegen den Wohnunsmangel
iſt ausgeſprochen , daß bei der Inanſpruchnahme benützter Woh⸗

nungen und Räume für neue Wohnungen davon auszugehen iſt , daß
im Hinblick auf die beſtehende große Wohnungsnot eine Wohnung
in der Regel als den nötigen Bedarf überſteigend gilt , wenn ſie mehr
Räume enthält , als die um 1 vermehrte Zahl der Haus ange⸗
hörigen beträgt . Küchen , Badezimmer und nicht zum dauernden
Aufenthalt von Menſchen geeignete Räume ſollen außer Betracht
bleiben ; ebenſo Räume , die zu beruflichen Zwecken dienen In Ge⸗
meinden mit beſonders ſtarkem Wohnungsmangel kann durch An⸗
ordnung der Gemeindebehörde die zuläſſige Zahl der Wohnräume auf
die Zahl der Haushaltungsangehörigen herabgeſetzt werden . In
Mamnheim wurde bei der Abtrennung außerhalb abgeſchloſſe⸗

gusgegangen , daß den Wohnungsinhabern nur ſoviel Räume
zu belaſſen ſind , als die Zahl der Haushaltungsangehörigen beträgt ,
wobei die vom Arbeitsminiſterium jetzt aufgeſtellte Berechnungsart

angewendet wurde . An dieſem Grundſatz ſoll bei der Abtrennung
von Räumen , die außerhalb des Abſchluſſes liegen , auch weiterhin
feſtgehalten werden . In allen anderen Fällen ſoll es bei der durch

die Verordnung des Arbeitsminiſteriums getroffenen Regelung ver⸗
bleiben , daß dem Wohmungsinhaber ein Raum mehr zu belaſſen iſt ,
zals ſein Haushalt Angehörige zählt , mit der Maßgabe , daß zwei
Kinder unter 7 Jahren als eine Perſon gerechnet werden . In dem
Vollzugserlaß zur Verordnung vom 18. Juni ds . Is . hat das Ar⸗
beitsminiſterium die im Erlaß vom 30. Dezember 1918 enthaltene
Beſchränkung , daß Räume zu Notwohnungen nur dann in Anſpruch
genommen werden können , wenn ſie ſich zu räumlich und wirtſchaft⸗

1 ner Wohnungen liegender Räume zu Notwohnungen bisher ſchon

halb von nun an auch die Ueberlaſſung von entbehrlichen Räumen

1 an Familien oder Einzelperſonen in den Fällen verlangt werden , in
denen dieſe Räume nur unter gemeinſchaftlicher Benützung gewiſſer
Räume und Einrichtungen zu Wohnzwecken verwendbar ſind . Die
eingetretene weitere Verſchärfung der Wohnungsnot zwingt dazu ,
von dieſer Befugnis Gebrauch zu machen . Die Maßnahme ſoll aber
nur auf Wohnungen von mehr als 4 Zimmern und nur unter gewiſ⸗
ſen Vorausſetzungen Anwendung finden . Eine in den nächſten Ta⸗

erſcheinende Bekanntmachung wird das Nähere hierüber ent⸗
alten .

In drei Fällen , in denen Hauseigentümer die in ihren Häuſern
vorgeſehenen Notwohnungen nicht auf eigene Koſten einrich⸗
ten wollen , wird von dieſen die Ueberlaſſung der Räume an die
Stadt zur Einrichtung der Wohnungen verlangt . In 14 Fällen , in
denen ſich Mieter weigerten , die für Notwohnungen erforderlichen
Räume dem Hauseigentümer abzutreten , wird gegen die Mieter
zwangsweiſe vorgegangen .

Aus der Stiftung des Direktors Mathias Raiſchle in Mün⸗
chen mit 35000 Mt . ſollen in jedem Jahre die Zinſen an die fünf
erſten Schülerinnen des höchſten Kurſes einer vollſtändigen , aner⸗
kannten weiblichen Handelsſchule der Stadt Mannheim als Prä⸗
mie zur Auszahlung gelangen . Für die Verleihung kommt in Be⸗
tracht die der Oberrealſchule angegliederte Handels⸗Realſchule . Im
laufenden Schuljahr befindet ſich im oberſten Kurs nur eine ein⸗
zige weibliche Schülerin . Dieſer wurde ein Teil des Zinſenerträg⸗
niſſes als Prämie überwieſen .

Ueber die Gewährung von Nachlaß am Schulgeld für
diejenigen Schüler und Schülerinnen aus der linksrheiniſchen Pfalz ,
die infolge der Rheinbrückenſperre am Fortbeſuch der hieſigen höhe⸗

Lehranſtalten behindert worden ſind , werden Grundſätze aufge⸗
ellt .

Um den Verkauf von raſch verderblichem Obſt und Gemüſe zu
erleichtern , ſoll auf dem Hauptmarktplatz bis auf weiteres an Wochen⸗
tagen von morgens 6 bis abends 7 Uhr Markt abge⸗

de e z rksamt iſt Aem Bezirksam ntrag auf Aenderung der ortspolizei⸗
lichen Vorſchrift vom 31. Oktober 1919 „ die Beſeitigung des
Straßenkehrrichts in den Stadtteilen Feuden⸗
heim , Käfertal und Sandhofen “ in dem Sinne zu ſtellen ,
daß die Reinigung der Straßen durch die Grundſtückseigentümer im

2 um 11 Ühr , im Winter um 12 Uhr vormittags beendigt

Für die Scheffekſtraße , Liebfrauenſtraße und
Nadler be ſämtliche zwiſchen Haupt⸗ und Ziethenſtraße , ſo⸗
wie der Ziethenſtraße zwiſchen Scheffel⸗ und Nadlerſtraße in
Feudenheim , ferner die Straßen in der Neckargewann in
Feudenheim wird das Straßenkoſtenbeizugsver⸗

fahen zur Durchführung gebracht .
Das Angebot von 2 Grundſtücken an der Caſterfeldſtraße

wird mangels eines Kaufbedürfniſſes abgelehnt .

1 5 wie im Vorjahre auf
or uß in Höhe eines Monatsg ſtes zur .

ſchaffung von Wintervorräten bewilligt .
Die ſtädtiſchen Aushilfsangeſtellten , deren Tarif⸗

vertrag am 1. Juli abgelaufen iſt , ſtehen in Unterhandlungen mit
der Stadtgemeinde wegen Neuregelung ihrer Bezüge . Auch die

ſtädtiſchen Beamten und Lehrer ſind vorſtellig geworden ,
daß die ſogen . Ausgleichszulage, die der Staat ſeinen Beamten , Leh⸗
rern uſw . gewährt , ihnen nicht vorenthalten werde . Die beiden Re⸗
gelungen können nicht getrennt geordnet werden : der Stadtrat , der
heute von den Einzelheiten der ſtaatlichen Beſchlüſſe Kenntnis erlangt
hat , wünſcht baldmöglichſte Vorlage und ſtellt bis dahin auch den
Abſchkuß eines Tarifvertrages mit den Aushilfsangeſtellten zurück .

Vergeben werden :
J½ die Eiſenbetonarbeiten für die Torbauten der Siedelung

am Reiherplatz an die Baugeſellſchaft für Beton⸗ und Eiſen⸗

Ferlt
hier .

5die Anfertigung und Lieferung von Schichtenſockel aus gelb⸗
lichem Sandſteinmaterial für die Siedelung am e

platz an die Firma Leonhard Hanbuch hier .
3. die Inſtandſetzung des Asphalkbelages auf der Terraſſe der

—— — Realgymnaſiums an die Fa . Heinrſch Eiſen , G.

4. die Lieferung der Keſſelanlage für das Volksbad in Necka⸗
rau an die Fa . Fuchs und Netete⸗

Streik bei der Mannheimer Milchzentrale .
Vom Arbeiter⸗ und Beamtenausſchuß der

Mannheimer Milchzentrale wird uns geſchrieben :
„ Die kaufmänniſchen Angeſtellten der Milchzentrale ſehen ſich

genötigt , infolge unzeitgemäßer und den heutigen Verhältniſſen
durchaus nicht angepaßter Bezahlung an die Direkrion des Be⸗
triebes , Herrn Direkter Dildey , mit neuen Gehaltsforderungen
heranzutreten . Ter Beamtenausſchuß hatte rechtzeitig und ſach⸗
gemäß die zu ſtellenden Ferderungen unterbreitet und der Direk⸗
tion wie dem Auffſichtsrat hinreichend Zeit gegeben , ſeine Ent⸗
ſchlüſſe zu faſſen .

In der Zuſchrift wird des Weiteren Herrn Direkror Dildey
der Vorwurf der Verſchleppung gemacht und ihm die Verantwor⸗
tung für den Ausbruch des Streiks zugeſchoben . Zum Schluß
wird ausgeführt : Daß die Forderungen gemäßigt ſind , beweiſt die
Zuſtimmung des Aufſichtsratsmitgliedes Herrn Dr . Fries . Das
Perſonal bedauert es lebhaft , ſich zur Erreichung ſeiner Forde⸗lich ſelbſtändigen Wohnungen eignen , zurückgezogen . Es kann des⸗

— ————ͤ ſ

Der Spielplan des Nationaltheaters
1913 —1910 .

Der Dramaturg unſeres Nationaltheaters , Herr Heinz W.
Voigt , legt uns eine ebenſo ſachlich wie feſſelnd geſchriebene Ueber⸗

ſicht bber die künſtleriſchen Leiſtungen und Ergebniſſe des National⸗
theaters innerhalb der letzten ſechs Jahre vor . Ohne unſere eigenen ,
zu verſchiedenen Malen und paſſenden Gelegenheiten gefällten Ur⸗
teile und ausgeſprochenen Anſichten korrigferen zu müſſen , heben wir
aus den dankenswerten Aufzeichnungen Herrn Voigts folgende be⸗

achtenswerten Tatſachen hervor :
Die Leiſtungsfählgkeit des Theaters im Schauſpiel hat ſich ,

allen Betriebsſchwierigkeiten zum Trotz , während des Krieges kaum
vermindert . Die Geſamtzahl der 1918/19 geſpielten verſchiedenen
Stücke hat die Zahl der 1913/14 gegebenen (61: 62 ) nahezu erreicht .

Mit Neuheiten und Neuelaſtabterungen blieb man , der zahl⸗
reichen Einberufungen des darſtellenden und techniſchen Perſonals
wegen , freilich beträchtlich zurück — faſt um die Hälfte —, doch hat
ſich auch dieſe Ziffer ſeit 1917 wieder gehoben . ( Ueber den nötigen
und unnötigen Aufwand bei Uraufführungen und Neuein

dierungen , der als Behinderungsfaktor nicht überſehen werden darf ,
kann man deſſenungeachtet verſchiedener Meinung ſein . )

Die Vermehrung der Klaſſiker⸗Vorſtellungen von 49 auf 80 und
der Verzicht auf anſpruchsloſere Stücke — im Verhältnis 12 : 2 — iſt

ellerdings augenfällig . ( Von dieſen zwei Stücken war aber das eine

— „ Blaufuchs — vollkommen überflüſſig . Wertvolleren Erſatz in
Ware hätten wir indes keinesfalls

In der Oper zeigt ſich aus denſelben Gründen das gleiche Bild .
Die Geſamtzahl der 1918/19 aufgeführten verſchiedenen Opern ,

etten und Ballette betrug um zehn weniger als 1913/14 , alſo
261 . Immmerhin iſt eine Ziffernerhöhung 1 1917 auch

hier zu beobachten . Die Zahl der Neuheiten und Lunterlag nur unbeträchtlichen Schwankungen und ſtellt in den Spiel⸗

zeiten 1913/14 gegenüber 1918/19 ein Verhältnis 17 : 14 dar . Die

Zahl der Erſtauführungen ſtieg jedoch von zwei auf fünf ( An der

Tatſache , daß von 1909 bis 1914 keine Uraufführung gewagt wurde ,
während der Kriegszelt aber fünf ſolche erfolgten , iſt nicht zu rütteln .

Wie es mit dem künſtleriſchen Wert dieſer Neuhelten beſchaffen 445wenn wir ſchon nicht von einem klaſſiſchen ſprachen dürfen , bl
ſtark eine Angelegenheit des Geſchmacks . )

Dies iſt in großen Zügen das Ergebnis der Feſtſtellungen des

Dramaturgen , demge er die leichk hingeworfene B

aus haltleg
e e ge⸗

nommen werden darf .

eeeeeeee

übernommen , in der nun kommenden Zeit , in der viele Betriebs⸗
ſchwierigkeiten in Wegfall kommen werden , noch mehr und Beſſeres

zu leiſten . A. M.

Wiener Gperettenſpiele .
Direktion : Emil Reiter .

III . Der arme Jonathan .
Der arme Jonathan iſt ein rechter Pechvogel . Jetzt iſt er Koch

bei dem reichen Vandergold , hat das Unglück , Seife in das Himbeer⸗
eis zu rühren. und wird entlaſſen . Der reiche Vandergold hat aber
den „ apleen “ , und einen echt amerikaniſchen obendrein . Ueber⸗

Reichtums , unglücklich in der Liebe will er ſich totſchießen .
Nu et Jonathan um Gnade , und Vandergold — ſetzt den armen
Koch zum Geſamterben ein . Der nunmehr reiche Jonathan kann
ſeine Molly ( Zimmermädchen im Hauſe des reichen Junggeſellen )
heiraten und herrlich leben . 3 in Monaco . . So die Vor⸗
ausſetzungen unſerer Operette ; wie die Handlung weitergeht , wie
alles zum natürlichen Ende kommt , mag ſich der Operettenfreund ,
der den tieferen Sinn des Spieles verſtehen will , aus der Aufführung
mit leichter Mühe enträtſeln . Karl Millöckers Muſitk iſt heute
das Weſenkliche , mit ſeinem „ Armen Jonathan “ ſchloß die Reihe der
älteren Operetten , vor nunmehr dreißig Jahren . Man könnte
dieſe ganze Entwicklung in folgende konzentriſche Zahlenreihen ein⸗
faſſen : e e 1857 —1875 , Franz von Suppé
1862 —1880 , Karl Millöcker 1878 —1890 . Dazwiſchen wären
Johann Strauß ' Fledermaus ( 1874) ) und Rudolf Genées
Nanon ( 1877) zu ſeßen , wären Suppss Boccaccio ( 1879) und
Millöckers Hauptwerke , der Bettelſtudent , der Feldprediger , Gaſpa⸗
rone , die ſieben Schwaben und unſer Jonathan einzureihen. Der
Jonathan galt damals als minderwertig und tatfächlich enthält
die P auch Nummern minderen Wertes , z. B. das Tanzduett .
Aber gerade dieſe auf äußere , „ augenfällige “ Wirkungen berechnete
Nummier hatte geſtern den großen Dacapo⸗Erfolg , während das

Publikum die Schönheiten der Muſik mit einer gewiſſen „ Ob⸗
jektivität “ entgegenzunehmen geruhte . Die ganze Aufführung kam

allerdings dem Geſchmack in keiner Weiſe entgegen ,
man bewahrte ſelbſt im witzigen Extempore die Grenzen der Dezenz .
Kurz : die ganze Vorſtellung , trefflich geleitet von den Herren Stener
und „ war eine Sann

7
nennen . Die ſtimmlichan

Mittel , die Herr Adler und Fräulein
Fräulein Tirſch ins Feld führten , waren im Verein mit dem ſprühen⸗

er er von großemden 88 7 Reiz . Dieſer

—. 2 0 dem „ 1 mir anter
denke , äfs ihn Herr Siener — veele 1 duddige bun N e⸗ſteber⸗

laſtung — zeichnete ; aber im übrigen war alles in beſter Form , und
die flotten Studentinnen ( mit Mizzi Schütz ) verdienen beſondere

Erwühmung . A, N .

aßner , Herr Willenz und

rungen des letzten und ſchärfſtens gewerkſchafrlichen Mittels zu
bedienen , aber die Hartnäckigkeit in der Zurückweiſung der mehr
als beſcheidenen Forderungen zwingt dazu , das Recht auf dieſem

Weg zu ſuchen . Zur Jnformicrung der Oeffentlichkeit bemerken
wir , daß ſich Arbeiterausſchuß mit den Angeſtellten ſolidariſch
erklärt hat . Wir überlaſſen das Weitere dem Aufſichtsrat und der
Stadtverwaltung . “ Unſererſeits liegt einer Einigung nichts im

Wege
* Heimkehr aus ſernen Landen . Im Lockſtüͤdter Lager befinden

ſich gegenwärtig 4000 Mann , welche dieſer Tage aus Saloniki in

Cuxhaven eintrafen . Die Truppen gehörten zur Armee Mackenſen
und befanden ſich im Kaukaſus , als der Waffenſtillſtand eintrat . Sie
wurden zunächſt nach Konſtantinopel und dann nach Saloniki wans⸗

portiert , von wo ſie per Schiff heimbefördert wurden . Die Auf⸗
nahme , welche die Krieger beim Betreten deutſchen Bodens fanden ,
war die allerherzlichſte . Man darf annehmen , daß die Leute , welche
ſich gegenwärtig im Lockſtädter Lager zur Abgabe ihrer Sachen auf⸗
halten , in den nächſten Tagen in die Heimat entlaſſen werden . Die

vorſtehenden Mitteilungen haben lokale Bedeutung : unter den

Kriegern , die ſo weit in der Welt herumgekommen befinden—einige Mannheimer . die wir auch an dieſer herrte n
auf das herzlichſte willkommen heißen .

Polizeibericht vom 12 . Juli . 3

Selbſtmordverſuch . In der Nacht vom 8. auf 9. da . Mis .
öfknete in ſelbſtmörderiſcher Abſicht aus Liebeskummer ein 19
altes Dienſtmädchen im Hauſe ihrer Dienſtherrſchaft in der
häuſerſtraße den Gashahnen . Die Lebensmiüde wurde in hewußiloſem
Zuſtande am folgenden Morgen in ihrem Zimmer aufgefunden und
mit dem Sanitätsautomobil in das allgemeine Krankenhaus verbracht .
— Am Aufgang der neuen Neckarbrücke , etwa 100 m vom Glettriſchen
Werk entſernt , ſprang geſtern abend eine 7 Jahre alte Witwe vor
einen Straßenbahnwagen der Linie 6 um ſich aus noch unbelaunter
Urſache totfahren zu laſſen . Sie erlitt mehrſache ſchwere Quet⸗
ſchungen , ſodaß ihre Ueberführung in das Allgemeine Kramkemdaus
erforderlich wurde .

Vereinsnachrichten .
Geſangverein „ Flügelrad “ , Mannheim . Wegen Beſetzung des

Ballhausſaales rurch , Militär iſt der Verein gezwungen , ſeine Be⸗
grüßungsfeier für die heimgekehrten Kriezer am kommenden
Sonntag nachmittag im Kaſinoſuale , R 1, 1, abzuhalten . Neben Ge⸗
ſangsvorträgen , Soli und theatraliſchen Darbietungen wird die Feter
durch einen Ball abgeſchloſſen . ( Weiteres ſiehe Inſerat im Freita⸗
Mittagblatt . )

Maunnheimer Schwurgericht .
Ein Chedrama bildete den Tatbeſtand der Auklage wegen

Körperverletzung mit Todesfolge ,
die ſich gegen den aus Weißbach gebürtigen Arbeiter Karl Schmitt
richtete Deu Vorſitz führte Landger . ⸗Rat Holzenthaler . öfſent⸗
licher Ankläger war Staatsanwalt Fleuchaus . Als Verteidiger
trat auf . ⸗A. O. Mayer . Der Angeklagte hatte im Jahre 1895 ge⸗
heiratet , aber die Ehe war friedlos . Die rFau ließ ſich mit anderen
Männern ein und als es deshalb zum Prozeſſe kam , leiſtete ſie einen
Meineid . Dafür wanderte ſie auf einundhalbes Jahr ins Zu
Gleichwohl nahm ſie der Maun wieder ins Haus und nahm , in der
Hoffuung , daß ſie ſich dann beſſere , ein Pflegekind an . Die Maßnahme
bewährte ſich anſcheinend auch fürs erſte , aber daun kam der Krieg und
der Angeklagte mußte einrücken . Nun begann das alte Lied. Die
Frau hängte ſich an andere Männer , zwiſcheuhinein wurde ſie auch
einmal wegen Hehlerei mit Gefängnis beſtraft . Zweimal war der
Mann auf Urlaub und jedesmal üäberraſchte er ſeine Frau in
ſchaft eines Liebhabers , deren ſie während ſeiner Amonatigen Abwe⸗
ſenheit vier gehabt haben ſoll . Als der Mann zurückkam , kam es bald
wieder zum Bruch . Man trennte ſich und der Pruseß auf Eheſcheidung
wurde eingeleitet . Das hielt den Mann nicht ab, immer wieder den
Verſuch zu machen , die Frau zur Rückkehr zu bersegen . Das geſchab
auch am letzten Karfreitag , wo er Abends an der Halteſtelle in Kmer⸗
tal auf ſie wartete . Als ſie um halb zehn Uhr mit dem Kinde aukam ,
folgte er ihnen , und als die Frau von ihm keine Notiz nabhm , rief er
ihr zornig zu : „Siehſt Du Deinen Mann nicht ? Du gehſt in Samt und
Seide und mich läßt Du hungern ! “ Als die Frau daun nach etuer
kleinen Weile erwiderte : „ Ich hab mit Dir nichts mehr zu ſchaffenk
fiel er mit dem Meſſer über ſie her und verſetzte ihr in blinder Wut
nicht weniger als ſieben Stiche . Einer , der Lunge und Herz⸗
beutel traf , war die Urſache , daß ſchon nach einer halben Stunde der
Tos eintrat . Schmitt ſtellte ſich nach der Tat ſelbſt der Poltizel .
Schmitt hat ſo wenig ein lauberes Patent wie ſeine Frau eines hatte .
Seine Strafliſte weiſt 11 Einträge , meiſt wegen Körperverletzunn und
Dierſtahl , auf . Er macht auch kein Hehl darans , daß er mit audern
Frauen verkehrt habe , allerdings in der Zeit , wo ſeine Fran in
ſal weilte . Die Getötete war auch häufig wegen Diebſtahls beſtraft .
Der Spruch der Geſchworenen erklärte den Angeklagten im Smue der
Anklage ſchuldig und billigte ihm mildernde Umſtände zu , worauf das
Gericht auf eine Gefängnisſtrafe von 60 Monaten , abtzüg⸗
lich 1 Monat der Unterſuchungshaft , erkannte . Die Geſchworenen be⸗
fürworteten Strafaufſchub auf Wohl verbalten .

In der Nachmittagsſitzung wurden unter Ausſchluß der Oeffent⸗
lichkeit zwei Fälle von Verbrechen im Siune des 3 215 Str . . . ver⸗
handelt . Die verehelichte Philippine Lange , 54 Jahre alt , aus Heci⸗

wurden kürzlich von der Strafkammer Heidelberg ut Gefängwisſtraſen
verurteilt . Sie ſelbſt erſchien heute vor dem Schwurtericht . In einem
Falle waren ihr 200 Mark verſprochen worden , ſie hatte ſte aber nicht
erhalten . In einem andern ſollen ihr 80 Mark bezablt worden ſein .
Die Geſchworenen verneinten den Umſtand des Eutgelts und kießen
im Uebrigen auch mildernde Umſtände zu. Das Gerickt erlaunte als⸗
dann auf 1 Jahr 6Monate Gefänguis , ab 1 Mouat der An⸗
abn Die Verteidigung hatte . ⸗A. Dr . Schotler ge⸗
ührt .

Ein dunkler Ehreumann nahm alsdaun in der Perſou des 88 Jahre
akten Kaufmanns Franz Joſef Feldbauſch aus SEpever , wohuhaft
in Mannheim , auf der Anklagebauk Platz . Durch Auzeigen im
„ Schwarzwälder Boten “ hielt ſich ein angeblicher Arzt auf dem Baude
zur diskreten Aufnahme von Damen empfohlen . Auf dieſe Anzeige er⸗
hielt . , der die Anzeige auſgegeben , den Beſiich eines Mädchens , das
er gegen ein Honorar von 1000 % „behandelte “ , 900 hat er davon
erhalten Er gibt einen angeblich
wohnenden nicht auffindbaren Dr . Schueider als ſeinen 51
an , für den er das Inſerat beſorgt habe . Er babe nichts gemacht . ſon ⸗
dern dem Mädchen nar etwas vorgeſpiegelt . Der Angekklagte drang
mit ſeiner Verantwortung nicht durch . Er wurde zu 2 Jabzren
8 Monaten Zuchthaus und Verluſt der chreurechte auf zehn
Jahre verurteilt . 3 Monate der Unterſuchungshaft gehen as . Vert . :

. ⸗A. Rud . Seebig .

Die Bürgermeiſterwahlen .
ghemsbach , 9. Juli . Bei der hieſigen Bürgermeiſterwahl

durch den Bürgerausſchuß erhielten Heinrich „ Bür⸗
gerliche Vereinigung ) 28 , Habermaier ( Saz . ) 28 der ſeit⸗
herige Bürgermeiſter Mangold 3 Stimmen . Es iſt mithin ein
neuer Wahlgang erforderlich .

* geiligkreugzſteinach, 10. Juli . Bei der am letzten Sonmtag vor⸗901 . Bürgermeiſterwahl wurde der Bür·
germeiſter , Herr Zimmermeiſter Johann Beckenbach , e

zum der Gemeinde Heiligkreuzſteinach und
wiedergewählt . Ein Gegenkandidat war nicht We

Nus dem Londe .

( Mosbach , 10. Jul . Am Dienstag brach im Hintergebäude
des ich Leiningiſchen Forſtamts Feuer aus . Der Schaden
iſt nicht unbedeutend .

* Pforzheim , 11. Juli . Zu dem in Neuſtadt i. Schw . an dem
Bijouteriefabrikanten Rock von Pforzheim verübten Betrug wird
dem „ Pforzh . Anz . “ von unterrichteter Seite erklärt , daß dem Fa⸗
brikanten Rock ein Poſten Platin angeboten war , für das in Pforz⸗
heimer Fabrikantenkreiſen z. Zt . lebhafte Nachfrage beſtaht . Der
Fabrikant beſchaffte ſich den erforderlichen Betrag und damit

5888 dee an den 1 2 das
n nlich in Empfang zu nahman es um

6 0
am Schwindler eein durchaus einwandefreies Geſchäft. D

den Betrag in Höhe von 900 000 fürkurze Jeit in feine zu
bekommen , um , wieer ſa tin cus unmi 2

„Hdie
ttalbarer

at Waren, ſind

gte , das
len . Er enifloh en mit dem528ei Barken , Sparkaſſen und Nrea g öben Fnen

wieder beigeſchafft worden

ele .,Seb . J . S5.ber . Wese

delberg batte ſich den NRuf einer Helferin in dikreten Lagen erwors
ben . Vier Frauen und Mädchen , die bei ihr in Bebaublung waren ,

in einem kleinen Orie der Pfalg
ntermann



Ab

e

eeeee

——

—

4. Seite . 314 . Mannheimer General - Anzeiger . ( Miniug⸗Ausgabe . ) Samstag , den 12 . Juli 1919 .

die Briefkontrolle in der ſtrengſten Weiſe ausgeübt . Nicht
ein Drittel der Poſt werde an die Adreſſaten ausgeliefert . Je nach
dem Inhalt der Karten und Briefe werden die Empfänger ſcharf
kontrolliert . — Wie nachträglich bekannt wird , fand in Straß⸗

Fad 30. Juni anläßlich der Annahme der e enehenackelzug ſtatt . Die Stadt war reichlich beflaggt ,
Publikum habe ſich jedoch ziemlich teilnahmslos verhalten .

Büſingen bei Radolfzell , 10. Juli . An der badiſch⸗ſchwei⸗
chen Grenze wurde ein in Schaffhauſen wohnhafter Schmugg⸗

er , als er Rauchwaren über die Grenze bringen wollte , von der
ſchwetzeriſchen Grenzwache erſchoſſen .

Pfalz , heſſen und Umgebung .
Bens— 9. Juli . Große Entrüſtung ruft in der ge⸗eritee das Verbot der Errichtung von

und ſonſtigen Schmuckes anläßlich der
Heimkehr der ſeitens der

ſra nchenBeſ ehörde hervor . In vielen Dörfern und auch in manchen
war mit den Vorarbetten hiezu ſchon begonnen worden .

Nunmeßr wurde nicht nur die Anbringung ſolcher äußerer Zeichen
von Liebe und Hochachtung vor den Helden , von denen viele in mehr⸗

22
Gefangenſchaft geſchmachtet haben , unterſagt , ſondern es

and jeder feierliche Empfang durch die Orts⸗ und

dienſt war die Einweihungsfeier für einen vom Großherzog geſtif⸗
teten Gedenkſtein für die im Kriege Gefallenen verbunden . Die
Stiftung , in Stein gehauen , iſt neben dem Altar angebracht und

— — die Inſchrift : „ Unſeren Helden ſei ewiger Dank . Ernſt
udwig . “

— —

Handel und Industrie .

Mannheimer Effektenbörſe .

Die Börſe war geſtern ziemlich feſt . Nachfrage beſtand zu
höheren Kurſen für Pfälz . Bank⸗Aktien , Heilbronner Straßenbahn⸗
und Brauerei Weltz⸗Aktien . Von Induſtrie⸗Aktien wurden Benz
beſſer bezahlt . Ferner Dingler ' ſche Maſchinenfabrik und Anilin .

— — blieben noch : Verein Deutſcher Oelfabriken und
en

Wasserwärme des Rheins 180 0.
Mitgeteilt von Bade - Anstalt Herweck .

. . . Trrã

Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus .

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt .

2 uli : Wolkig , teils Sonne , angenehm .
uli : Wolkig , teils heiter , ſtrichweis Regen , ziemlich warm .15 Juli: Wenig veränbert .
ult : Wolkig , vielfach Regen , kühl , windig .
uli : Wolkia , ziemlich kühl , windig , ſtrichweis Regen .

Witterungsbericht .

Baro - * Nöohste
meter- — Na Hleder- ] Temp. semerkungen

bato
stand morgene ] in der Sohlag des vör -

atum 9 e Macht TRer auf — — wWud Sewdl⸗

mm Arad 0. Srad d. den am grad C, kung

8. Jull 2845 138 125 * 215 [ sf belter N
7. Jull 755 , . 2 14 25¹⁰5 Süll! bewölkt
8. Jull 253 , 16 , 157 12 . 0 Still bewölkt
J. J0fl 757 % 162 15 . 17 25. 0 bdedeckt

„ „ „ „ „ „ „ „„du .
12. Jull 75³³8 18 , 14¹⁰ — 19. 0 82 dewölt

—

—

—

—————...

e.

deberg.

——

ege zadoge. Lindenhof ( Lager Oelfabrith ,

Rieſchen werden in den VBerkaufsſtellen 583 —746 morgen

— —

der Säuglüngsſterblichkeit entgegenarbeiten und ſie bezweckt

—. — vornehmlich

— 8
und
ſolchen Müttern , die ihre

en von . — Mt . zugewendet . Die Geldbelhiife
wird bei —N . ＋5

14 tägiger Vorſtellung des Säuglings
in der — 2monats des
vier Monate
Geldbeihülfe von . —
Kides nochmals , wenn es 6 Monate oder 1
ſo wird eine weitere Geldbeihllfe von . — Mk. bezw .
. — Mk. gewährt .

TDrauen
nachmittags

guiche ler

Au
ehenſo * Beratungsſtunde den Müttern größerer

2 ele 5885 . —746 haben Sonntag vor⸗
r ihre Kirſchen abzuholen und zu be⸗

— am Sonntag den
98535t.

II . Für die Verbraucher :
werden in

rr 1 auf den Was Sonntag bis 4 Uhr
nachmittags in den Aerkdasfelen nicht abgeholt iſt ,
darf zum Höchſtpreis von 75 Pfg . per Pfund frei
vorkauft werden .

1 — 8 und Montag zum Preiſe von
ſennig per

15 auf 5 Kopf eben . Was Montag bis
gs in den

werden .

Städtiſches Lebensmittelamt O 2, 16/18

Mütterberatungs - und Sänglingsfürſorge .

Die Mütterberatungs⸗ und Säuglingsfürſorgeſtelle will

die Förderung des Selbſtſtillens .
iſt es, allen Müttern , die ſich in Angelegen⸗

Säuglingspflege dort einfinden , Belehrung
Rat nunenigeltlich 5 erteilen ; außerdem werden

f
nder ſelbſt ſtillen , alle 14 Tagen

Geldbe

ur Beendigung des dritten Lebens⸗
— gewährt . ter , die ihre Kinder

vorſtellen , erhalten eine weitere
Erfolgt die Vorſtellung des

ahr alt iſt ,

Saugun

Die
der

8, unter ärztlicher Mitwirkung ſtatt .
Ihre Kinder können vorſtellen :
Diensta mit dem Zunamen 2 bis H

Donmerstag , „ 80 R 0
Muütter werden koſtenlos beraten ,

im vorſchulpflichtigen Alter bis zum 6. Lebensjahre
es mird ihnen Rat über Pflege Ernährungs⸗

der kleinen Kinder dort erteilt . St 49
Städt . Jugendamt .

interessengemeinschaft
Pfälzische Bank

La e ! a. Rh .
1883

nüentenf lart 50,900,900
Reserven Mk. 10,860,000
ee lzleohe Bank,

Fliale Hannbeim , E 3 No. 16
Süddeutsohe Bank,

Abtellung der Ffülzischen Bank
MHannhelm, D 4 No. 9/10.

—————

Gcbuhrentreie Scheckrechnungen ( bar -
geldloser Zahlungsverkehr )

Annahme von Spargeldern ; Verzinsung ze
nach der Kündigungsfrist .

An - und verkant , Beleihung , Aufbewah -

rung u. Vverwaltung von Wertpapleren ;

Eimlhanng von Zins - und Dividenden -

scheinen , Umwechslumg von ausländi -
sehen Geldsorten ;

von Wertpapleren und
anderen Wertgegenständen in unserem

— unter Selbstversehluß der
mer .

Vertreter flir Nannbelm , Karisruhe , Pforzheim 8Umgebung:

Laler Lehach, Mannbein.

den Vertaufsſtellen 439 —882 heute
nachmittag und Sonntag zum Preiſe von

per Pfund
99671

gegen Obſtmarke Nr 2

gen Obſtmarke Nr . 2 für
5

zum * von b. Per
19

5

Am 10 . Juli verschied nach kurzem aber schwerem Leiden

der langjährige Leiter und Vorstand der städt . Fuhr - und

Qutsverwaltung

Herr Direktor

Robert Krebs
im 55 . Lebensjahre .

Der Verblichene war während seiner 24 jährigen Tätig -
keit immer ein gerechter und humaner Vorgesetater , der stets

bestrebt war , die Lage seiner Untergebenen , sowohl Beamte

wie Arbeiter , nach Möglichkeit zu verbessern und deren

Interessen tatkräftig zu fördern .

Wir bewahren ihm ein treues und ehrendes Gedenken .

Mannheim , den 12. Juli 1919 .

Ule Beamton, Angestellten und Arbeſter

der städt. Fuhr - und sutsyerwatung .

41⁵0

Ffacleln uülWünchIIII

in 5 , 14 ( Seiten⸗
bau , eb. Erde ) die zum Nach⸗

laß der 7 Schmitt Karl Joſef
Wowe , Emma geb . Braun , ge⸗

hörigen nachbenannten Fahr⸗
meiſtbietend gegen 755

auſgerüſt Bett , 1 eintür .
Schrank , 1 Vertiko , 1 Tru⸗
meau , 1 Diwan , mehrere
Tiſche , Stühle , Bilder ,
Spiegel , 1 Regulator , ein

8 Garnitur ,
7 * 110— peiſeſchran

1 — mit Geſeec Ge⸗

Furzelle—2 Gicſer Weiß⸗orzellan , er ,
Frauenkleider undeu

ſonſl. kleinen Hausrat .

Ne Landsittel .

im Alter von 25—27 Jahre

— zu lernen zwecks

UN N0uſchrift unt . J . Z. 90 an die
eſchäftsſtelle d. Bl . B4436

der Mütterberatungsſtelle t .
dt , ſowie der Vororte offen und mbet

ſchen 25 —½6 Uhr in K 2, 32/33 , Erd⸗

Schwarze Hüte mn anen Preislagen
Sehleler , Flore in grosser Auswahl ,
auf Wunsch Auswahl ins Haus .

— 5 eee N2, 9, Hunsisir .

Trauerhüte
Teleph .

1605 .

Deutsche

Installateur - Zeitung
Seneral - Anzeiger

fur Elektro- Installatlonstechnik
Helzungs - Ingenleurwesen . Gas -

u. Wasserfach , Blech - , Emaille - ,
Flachmetall - und Beleuchtungs -

Industrie

Werdau l . Sa .

2l . Jahrgang ! Zeſtungsformatl
Grosse Auſſage Fotationsdruckl

Wede
Heiceldemerſtcaßeneben Rumpelmayer

—

—

—

I
auf Ofenlänge geſchnitten,
auch in beliebig . anderen

Längen , wie Scheitholz
uſw. , in großen Mengen

Sofort lieferbar
Drahtanfragen erbet . an

Ioh . Muipscbeer, Duisburg-Ruhrott
Brennſtoff⸗Großhandlg .

Tel . Duisburg⸗Nord 612021
Tel . ⸗Adr. Knipſcheer .

Waschmaschinen

8 ſof. ab Lager —
zw. ½8 —6 Uhr nachm .

Ph . J . Schmitt , U 1, 182

Lampen
f. Ba8 U. Elekkrlztat

in allen Preislagen S58

peter Bucher , L 6, 11 .

Hellgrauer
Schnauzer

entlaufen . Vor Ankauf
wird gewarnt . Di

flefvechselpereinpung
ladet zum Beitritt ein . Ueber

1100 Mitglieder , eigene Zeit⸗
ſchrift . Juſchr. unter Korre⸗

Rane Schließfach 8nheim .

rden und Abſingen von patriotiſchen Liedern Wasserstandsbeobachtungen im Monat juli— Wie eine Stelle ſich ausdrückte , müſſe die Rück⸗ Fe Fane
Gefangenen den diskreten Charakter wahren , wie er von decndeſn 2. . l 8. 10. J u . 112

Zemerkungen

Sge⸗ n 5
Sohusterinsel . 72 . 75 . 15 . 98 . 90 . 93 Abends 6 Uhr

ſede 10 dun , de Oreber309 f .
— W125im — e hat als ſolche zu beſtehen aufge⸗ Hannbelm 12 2 „„ 4472 4088 . 51 . 50 468 476 75875 %70 ＋1 778 17 —

die
— 85 —7 le 55 RKo Se

ebsgottesdienſt , zu ich eine zahlreiche Kölnn . „ Hachm . 2 Un

55 Ae , ene bs uis g e , ker : : : 4 k 88 ku62 be .

Stadtgemeinde iernommen und der „ Schlos⸗ dellee e 4 „ 464 1% d ee

als Gotteshaus — Mit dem
Abichiedsnolkes⸗

88 d

Aumtliche Beröffentlichungen der Stadtgemeinde 5 5

. Sur die Bertaufsſtellen : Maeblab Vesde geung Gtatt Aurteu !
Au

— 55e ie en 2 55 Fiegenn 5 72
Moutag , 14. Jun1919 ,

de ,
Verlobee erueßlen ſg

Naſa Fleiſchhaater

FEnòͤwig Baumgarten

Jodieuſeun Maunßenn

Juũi 2928 B4428

Qolf Naſt

Helene ANoſt geb . Mauausm
Vermͤhlte

Maunherm 8894

( rsee Notterſtr . 22 Mittelſtr . 72
.

Ledergleſtsch utz -
veberdecken zur Scho⸗

nung und weitmöglichſten
Ausnützung Ihrer

AuTOfNEUS Julie Blome

liefert prompt u. billig . geõ . Brauòt BG860

Mielein, Nannbein , I l . Vermuühllo

Aolwolle U. mnhe
wieder vorrätig .

öHerm , Schmift & 00. Afred Neebſtem
Tel . 6539 . —Kepplerſtr . 42. EMabeth MNeeb ein get . Gchimitr

Reharaturen Germählte Rass

,NA W. 17
werden prompt . bill

N & Meyer ,
0 7. Tel . 3237 .

Verkäufe .

Hotel - und

Restaurant
in Pforzheim , beſte Ge⸗
ſchäftslage , großer ſa

. zu 65auch zu verpachten . e
unter R. V. 124 an die Ge⸗

Statt Aarten

Heinrich Blome

Vernickelung und Emallllerung

von Fahrrädern
Neuauffrischen von

Vernickeln von chirurg . Instrum
und anderen Gegenstnden .

Hans Janson , Gal . industeteR 4, 8. Telephon 7648 .

Fahrrad · und—

85 Sellers Wasserſchäfteſtele bs . Bl .

25 Flaschen zu . — Mk.ae Fanet an Sebr , Schater U 2
1 lk . Ghen

Näh . HI 1, 8 1. Stock .

Füf Prxate zu verkaufen
Handgeſtickte Kaffeedecke
1 Covercoat - Mantel
1 heller Staubmantel
1 Strickjacke
1 rotes Boillekleid

ſen gute Belohnu8. Jbeb ,l . 4400

laeng 3 e ee
2

Förderung des
IIl . el Malemclrinde 2 5 *

ee hargeldlosen Verkehrs

200— gu deilalfen. B408 bitten wir Zahlungen auf

unser Postscheck - Konto

Karlsruhe MNr. 17590
zu machen
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I
lentfarnt binnen 10 Minuten
ieden läſtigen Haarwuchs des
Geſichts und der Arme . 855u . ſchmerzlos . Glas Mk.

EKurfürsten - Drogerie
Th . von Eichſtedt , N4, 13014Haffentlee Auft —

Filiale MANNHIEIM

P 2, 12, Planken .

Akttienkapital und feserven Mark 340 O0 ο,ẽ

Die Berufsorganiſation des Deckperſonals der Rheinfahrzeuge , der Deutſche Transport⸗

arbeiter⸗Verband , Mitgliedſchaft Binnenſchiffer und Flöſſer des Rheins und ſeiner Nebenflüſſe

und der weſtdeutſchen Kanäle , Sitz Duisburg , iſt zu wiederholtem Male an eine größere Zahl

Partikulierſchiffer herangetreten mit dem Erſuchen , die mit den Arbeitgeber⸗Organiſationen in der
7＋

Schiffahrt getätigten Tarifverträge über Lohn⸗ und Arheitsverhältniſſe des Schiffsperſonals auch 6 1 Tuch er
ihrerſelts für ihr Perſonal anerkennen zu wollen . 17

Leider haben die durch unſerſeits aufgeforderten Partikulierſchiffer nur im vereinzelten 1 eeg .872195 2.
Fällen dieſem unſeren Erſuchen ſtattgegeben . Die übergroße Mehrzahl der Partikuſierſchiffer

welgert ſich bis heute , dieſe Verträge anzuerkennen .
8

Dabel iſt welter ſeſtzuſtellen , daß das Perſonal auf den Partitullerſchiſfen auch inſofern Mechbkgse
umter ſchlechten Bedingungen arbeitet , daß faſt auf allen Partikulierfahrzeugen — entgegen den 95 eeeen ,

beſtehenden Vorſchriften über Vemannung der Rheinfahrzeuge — zu wenig Perſonal gefahren — — — — — — — — — — er

wird . Kähne von 30—40 000 Zentner Tragſähigkelt , die mit 3 reſp . 4 Matroſen bemannt ſein
5 25 75

nuen Nhrer : wuaten Badische Feuerversicherungs - Bank 500 Nalen

Die Mitgliederverſammlung unterzeichneter Organiſation hat nun beſchloſſen — da auf

andere Art und Weiſe es faſt unmöglich iſt allen Partikulterſchiffern dieſe Aufforderung zuzu⸗ 525

ſtellen — die Partitulterſchiffer burch dieſe öffentliche Aufforderung zu erſuchen , bis
Rarlsruhe i . B. Rlosertpapier

ſür Wiederverkäufer gunfüige
Versicherung gegen Feuer⸗ , Einbruchdiebstahl⸗ - Sergee 8 Sa

22 riedrichsplatz 10. 4500 .
Schãden . aplergroßbere ,

—

Samstag , den 19 . Juli 1919

an die Abreſſe des Vorſitzenden der Mitgliedſchaft , Herrn Rudolph Köppen , Maunheim . Jung⸗

buſchſtraße 33, Mitteilung gelangen laſſen zu wollen . Nöheres durch die Generalagentur Rarlsruhe ,

1. Ob ſie die ihnen bekannten , zwiſchen Arbeitgeber⸗ und Arbeitnehmer⸗Organiſation ge⸗ Karlstrasse 811, Fernsprecher Nr . 332 und die

Hauptagenturen Mannheim :
Firma WILH . SdIREIBER , B 1, 6, Fernsprecher 171

und

8 PAUL BENFEV , Augusta - Anlage 31 , Fernspr . 7226

Gligten Tarifverträge , rückwirkend ab 1. Juſ 1919 und mit Geltung bis 30. September 1919

anzuerkennen geneigt ſind ,
2. Ob ſie gewillt ſind , das volle Perſonal auf ihren Fahrzeugen zu fahren .

Das organiſterte Perſonal betont , daß es nicht gewillt iſt , über den 20. Juli 1919 hinaus

die Fahrzeuge derjenigen Partikulterſchiffer in Fahrt zu ſetzen oder zu halten , die die Tarif⸗

verträge nicht anerkennen oder nicht das vorgeſchriebene Perſonal fahren .

Wir entledigen uns hiermit unſeres Auftrages und erſuchen die Herren Parktkulierſchiffer
wegen Abſchluß der Verträge bis zum vorgenannten Datum gefälligſt mit uns in Verbindung

treien zu wollen .

Mannheim , den 10. Juli 1919 .

Wulsdhor Transportardeiter-Lerbaud. Miiotedzchat Hanenschfter md

fline dan fleing und zriner lebentüaze uul dar ratdentchen käuale
f

aller Arten ÜUhren.
Aukauf von getragenen

Uhren. S28

Seknelfete Begle nung
zu mäßigen Preiſen .

A . Steinhardt
J I , 19 .

Telephon 2291 .

deschäfisstelle Mannheim . Jutogumm
aa - Rudolnh Röpnen , Hannheim , zunabuschstr . 33 ne

65 Vorſitzender . prompt und gut S54
Nößlekn. Waungem

verſenkbar , preiswert abzu⸗
geben. L 7 . 3 . 4111

dlebmaachinen.
Tegazaluen

Speꝛialität :
vollständiger Neuaufbau

auch der famponiertesten
Maschinen . E245

Tüclah öteinhagen
Büromaschinen u. Zubehör

—4 Aütschland der Smith Premier

902, . 1 Paradeplatz 0 2 , 1 Sneibmaschnn .

—9 Prinz Wilhelmstrasse 8.

„ Telephon 7260 .

ee

—SrrrrrrrrrrDr

6 verlangen Sie bei Ihren Einkäufen

Hirsch' s Cewürze
mit dem Koch . 411¹8

Name garandiert für Reinheit und Gute .

Zu erhalten in jedem einsdlagigen Geschäft .

iin - Angrenuu
L . Hirsch & Cie .

J 2, 8 Mannheim ſelapb. 669

BAZLEN

klekirische Iient .
und Rraflanlagen

in jeder Ausführung . 863

lugenieurbesuch und Kostenanschlüge kostenlos

Mannheimer Elektrizitäts - Gesellschaft n . . l .
Fernruf 7110 . Elisabethstrasse 7.

r

emenprossen
kann jeder in 10 Tagen

gönzlich beſeltigen. Aus⸗

Sofort naneh Blockadeaufhebung
offeriere für Groſſiſten und Händler greifbare

lehensmimel
Schmalz , Fett , Speck , Schinken , Olivenöl , Speiſeöl ,anr I
Schokslade , Kakao, Tee, Ka brannt und roh, 2Aule ade Acde deen R 1 225 5 10 Siegeue Frau Erna Branden

0 Sdo - WerK
anze Einrie auf der udw n. ngebo 7 „

aein , 8 8, 18 au Oten Ettekel , Oöſt⸗ 10 Cennee efund , burg-Loessin, derin H55 SHο ,νjνen
Teleph . 21 . IS11 ] Oggersheim ( Nabd . Na e ee E238

IIunun
Waml

bnmpunhutntttentuinunsunang

5 Bab Wolle
haltbschwere
Qualitdt

schwarz
zti Mnen

5
4016 15

9 1 conserven ier
8

150 1090 We e
1＋ 0

5 4 5
7 — 5 5

5. 0

25

Warenhaus

ahne lulehæen .
8

der Ringe
2

25

verblüffend , einfach , absolul

sicher , unübertrefflich !
conservenslasgesellschaft Boff & c0 . .lH.

Frankkfurt à . . , Waldschmidtstr . 49 , Tel . Mansa 8382 .

General - Vertreter : Franz Klützke , Beriin 0 34, Gubenerstr . 47
Süchsische Couservenglasgesellschaft m. b. . , Dresden

S9¹ Julius Zimmermann , Weilderstadt b. Stutigart .

Paar laar
&

graune Damen-5trümpfs 4
0

Baumwolle gewebt 93
glatt u. durchbroch , Paat 5

’ ̈V. . “ . . . 8
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Lokomotiven , Lokomobilen , Trocken -

Elektrotechnik erwünscht .

geesssοοοοο

οοοοοοοοοοο

aan Sültheutschlanis
sucht bei hohem Gehalt zu baldmöglichstem Eintritt

für Instandsetzung aller Arten von Baumaschinen , wie

sowie für einschlägige Neuanfertigungen

thehtigen , effahrenen u. bestempfonlenen

Betriebsingenieur
mit guter theoretischer und reicher praktischer Erfah -

rung des allgemeinen Maschinenbaues .

Nur tatkräftige , umsichtige Persönlichkeiten , die

auf Lebensstellung abheben , in neuzeitſicher , zweck -

mãssiger Betriebsführung bewandert , sind gebeten ,
ausführliche Bewerbung mit Gehaltsansprüchen , Lebens -

lauf , Bildungsgang u . Zeugnisabschriften unter R. H. 7

an die Geschäftsstelle dieses Blattes einzureichen .

Moeeesedeeeee

und Naßbagger ,

Kenntnis der

B4440

OGodac

1 daal Hüper Laapahe
mit 20 Fille zur Vergrößerung eines

kleinen Fabrikbetriebes gesuchi .
Angebote unter S. A. 126 an die Geschäftsstelle

dlieses Blaſtes . 4124

Vertreter
für Mannheim und Umgegend von
sehr leistungsfähiger , Norddeutscher

Lac - Und Lachfarbenfabr
gesucht . Nur seriöse Herren , die tüchtige
Verkäufer, und bei der in Frage kommen -
den Kundschaft bestens eingeführt sind ,
werden berücksichtigt . Ausführl . Angebote
unter A. F. 468 an Huvag ( Haasenstein &
Vogler . - . ) Hamburg . E246

lehtig
für zielbewußzte , gsbildete Nerrenl

Jür Maunheim durch Herrn mik —Bekauntenkreis General⸗Agentur 1.
verſicherungsgeſellſchaft mit ganz neuen ,
einzig daſtehenden Einrichtungen bei hohen
Einkünften ſofork zu beſetzen .

Meldungen unfer R. M. 112 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Blalfes . 4355⁵

Durchaus gewandter

Stenotypist und

Maschinenschreiber ( in )
mit schõner Handschrift zum sofortig .
Eintritt gesucht . Ang . u . R . 116
an die Geschäftssteſſe . 4092

Feuerversicherung.
Zwei tüchtige jüngere

Versicherungsschein-Entwerfer
zu baldigem Eintritt gesucht . Ausführliche

Angebote mit Zeugnisabschriften , Gehalts -

anspruchen und Referenzen unter R . E. 105

an die Geschäftsstelle d. Bl . erbeten . 4056

füchfiger Pacſter
mit guten Materialkenntnissen

zum sofortigen Eintritt gesueht .

Conrad Schafer & Preiler
Eugroshaus für Elektrotechnik

Seckenheimerstr . 84 .

—Zum sojortigen Eintritt suchen wir eine

tüchtige , branchekundige 4152

Ferkäuferin
für unsere Abteilung Spitren und Besktze .

Persönliche Vorstellung unter Vorlage von

Onginal - Zeugnissen bei

S. Mronker & 00. ,Mannhaim .

2

9118„eeeeeeeeeeseeeeeeeee

Hauptagentur
erſtklaſſige deutſche Lebens⸗
nerſicherungs⸗Geſellſchaft mit
Nebenbranchen ( Uufall⸗ und
Haftpflicht ) und mit größerem
Inkaſſo , iſt für den Platz
Mannheim on beſſeren Herrn ,
der über gute Beziehungen
nerfügt und ſich der Sache
energiſch anzunehmen gewillt
iſt , zu vergeben . Neben
hohen Proviſionen wird eptl .
ein feſter Zuſchuß gewährt .
Gefl . Angebote werden unter
H. M. 396 an Rndolſ Moſſe ,
Mannheim erbeten . E57

Tüchtige Reisende
für Verſicherungszeitſchriften

( ceſucht . Angebote unt .M. N. 87
Jan die Geſchäftsſtelle . B4047

Marmor -
Schleifer
für Hand⸗ und Maſchinen⸗
betrieb finden dauernde und
lohn . Beſchäftigung . B4356

Steinwerk

Nippel & Hesse
Geroldshausen b. Würzburg .

eeeeeeeeee

Schunbranche.

Aauam. Leniag
gesucht .

Angebote unter R. P. 115
an die Geſchäftsſtelle 5Blattes .

—
Auwaltsbüre
ſucht per 1. Auguſt ( 4187

schulentlassenen

Jungen
aus guter Familie mit Vor⸗

kenntniſſen in Stenographie
und Maſchinenſchreiben .

an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Violinspieler
zu Bandoneon geſucht . Zu
melden Seckenheimerſtr . 104,
5. Stock , links . 3435⁴

Sehlentlassener ekann als Goldschmi
Lehrling eintreten .

Merkle
P L, 10 . Ber

Geſucht tüchtige geübte

Friseuse
morgens 9 Uhr , Oſtſtadt .

Angeb . unt . O. O. 38 an die
Geſchäftsſtelle d. Bl . B4225

ATelteres , ehrliches tüchtiges

333 B4284
kl. Haushalt ofort oder

1. Auguſt — 2 Lohn
eſucht . Vorzuſtellen na
—2 oder —7 . W.

Nüchin
die gut bürgerlich kochen

kann in kleinen 25

„0l hoh. Lohn 1
7 * 18 , . “

Angeb . erbeten u. O. E. 180

Urofräulein
perfekt in Stenographie und Maſchinen⸗

ſchreiben per ſofort geſucht . Angebote

lunge bess , gebild. Fraus
mit 8jährig . Mädchen , ſucht
Stellung auf Büro . Iſt in
Stenogr . , Maſchinenſchr . ꝛc.
gut bew . Würde auch in gut.
Hauſe Haushaltſtelle annehm .
Gehalt nach Uebereinkunft .

mit Gehaltsanſprüchen erbeten unterGefl . Zuſchrift . u. P. V. 73 an
Q. N. 87 an die Geſchäftsſtelle . B4381die — ———

B4325
Tüchtiges ſolides B4314

Schunbranchel
Einige tüehtige , branchekundige

Verkäuferinnen
mit guten Zeugnissen , per sofort oder spnter gesucht .

Schuhhaus Friedrich Soeder, Freiburg l . B.

E5g

Durchaus zuverläſſige , gewandte

Stenotypistin
mit guter kaufm . und Allgemeinbildung

gesucht .
Dauerſtellung bei gutem Gehalt .

Angebote erbeten unter S. B. 127 an

die Geſchäftsſtelle ds. Bl. 4128

Jüngere e ee ,geſucht .
Angebote erbeten unter 8. J. 134 an die Geſchafte⸗

ſtelle dieſer Zeitung .

zeοοοοοοοοοοοο‚οο οοοο οο

aene e8
6

1 Maſchinenſchreiberin , mit guten —5kleines Büro ſofort geſucht .
Angebote mit Gehaltsanſprüchen und Wels

graphie unter O. R. 91 an die Geſchäſtsſtelle . 3SSsesshο,ꝛẽaesο,jꝙů Nοοοο,Vxẽas

Rock-, Tailen- und Mäntel-

rheiterinnen
finden dauernde ſchäftigung bei

L. NMaper , B. Baden.

( Reinmachefrau
Für Büro ( 4 Räumlichkeiten ) , wird eme

zuverläſſige Frau zum Reinemachen in den Abend⸗

ſtunden geſucht . 4158

Irenstein & Koppel, Art . Roppel . - 6.

Tatterſallſtraße 12.

die ſelbſtändig elegante Hüte garniert und

Zuarbeiterin
für Salon⸗Geſchäft geſucht . B4477

Stefanie Kaufmann , P 7, 25 .

Tüchfges aadhen
in ein katholiſches Haus für— — die Küche und Haushaltung
auf 15. Jull in ein
ſchönes Landſtädtchen geſucht .
Gefl . Angebote mit Lohnan⸗
ſprüchen unter R. Z. 125 an

Jüngeres

ſeenten te f de

führliche Angebote mit

fl. üchennäüthen19
1515 geſucht . 4375ſene ds . Bla

RestaurationRhein -
park , Rheinparkſtr . 2.—

Flald .Hüchenmädchen
uten Lohn p. ſof .

40.83711 Amtsſtübl , A 3, 1 Stellen Gesuche:
Eln junges Waaczen Französischer
fürEe e e ee Karespondent

Aleinmadchen
ofort oder ſpäter geſucht .55 anienufer 16, prt . B3571

Mädchen
von 14 bis 16 Jahren für
leichte Arbeiten geſucht .

( 13 J . Ausland )

sucht dauernde Stellung
Uebernimmt Ueberſetzungen

jeder Art. Angeb. u. F. . 7l
an die Geſchäftsſt . B4318

Zant
ür Kaufmann

* Einj . , mit alm
Einhorn-Apotheke vt

r f
R 1 , 2/3 . B4411 Stunden tägſich Nebenbe⸗

5 5 unter K. W. 27

ea b Sltre , an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Kiarfetie u. ae1 * Branchekundige
üenanſch ſch

ede . Verkauferint in beſſerem
De olonlalwaren⸗Braves Mädchen
geſchäft bis 1. Auguſt .

* ädchen s
2 2 ee d. Bl. B4334

0

500 1. u. W l. n.

ſee 8 2 4
—

Kauffmann , I. 7, Ba .

Tücht . Arbeiterin

Fräulein , 26 Jahre alt , im
Haushalt und Kochen bewan⸗
dert , ſucht Stellung in 15Hauſe als 4049

135
Angebote unter M. P. 89

die ſtell Bl .

Nähe N
b Zimmerhaus

iw . Wohng . preisw . zu
—5 eb. unt . L. Z. J4 an
die Geſchäftsſtelle . B4003

Wohn - und
Geschäftshaus
mit Einfahrt , großem — —günſtiger Lage zu verkaufen .

Intereſſenten belleben Adr .
unter M. C. 178 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle 95858 zu ſenden .

555 der Max
Naus enne ,

geſ Ja 4333
＋ 5 r. unt . R. k. 110

an bie eſchäftsſtelle ds . Bl .

Destlicher Stadtteil !
Neueres 3 Eimm . - Haus
m . freiw . Part . preism. zu vert .

4Näheres Geſchäſtsſt. 843⁴³3

Schwelzingerstadt

Mmerlaas
mit Laden 7½ % rent . für
58000 ( Schätzung ) zu ver⸗
kaufen . Angebote u. R. U. 120
an die Geſchäftsſtelle . 4373

Guterhalt . Gasbade - Oſen
mit Gasheizofen und Bade⸗
wanne zu verkaufen . Näh .
EliſabetlEliſabethſtr . 6, links . B4221

Eine faſt neue Reise . B4291

Aleibmasche
billig zu verkaufen .
Lortzingſtraße 2, 4. St . les .

Chaiselongue
und Stehpult in eichen
verk . Kleinfeldſtr . 50, II. 8424

2 Gute Geige
preiswert zu verkaufen .
G5 , 19, 3. Stock .

Konzer -Litder u. Malolne
zu verkaufen .

Seckenheimerſtr . 104, . 1
4

Motorrad
ri A 5

Berelſun 0 84868

Käfertal , Wosnſertraße 26.

Fahrbereites

N. §. U. Mokorrad
mit neuer Bereifung billig

u verkaufen . B4359
Näh . Waldhof , Oppauerſtr . 70

3 N. 5. U. Motorrader

7 N. r meee zu 87

Oststadtff .„ „ 5

Ring 6 Jimmer u. Zubeßor

Innenstadt mit ⁊ſtöck . Werk ·
ſtätte preism . zu f. günſt. Beding.

sehöne Lage ,
wohnungen

R
Haus

Haus

Haus

Haus n ere Grt. g
200 fragbaren Obſtbaumen Mk. 75000 zu verkaufen .

Durch den Beauftragten

Carl Schalk
Hebelstraße 13 Telephon 1835 .

Salon sesel bnben, 1 . 1100 .

Deutaher zuyma- Jeppichb 1. 1800 .

Tenglaner Spiege ! ? 75. —
demeinnütrige Mobelverwertung

Geschäftsstelle : O 75 18 .

erhalten , ohne

Clektromobi - Landaulet
Mercedes , 8 0

Steuer PS. , —
1 Quecksilberdampf -

Sleichriehter ,
Fabrikat A. E. . , für Drehſtrom
lierung und Meßinſtrumenten , in ſehr

1
Zuſtande

preiswert zu verkaufen .
Reflektanten belieben ihre Ad

die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes zu

120 Volt , niit Regu⸗

e unter O. P. 50 on

Auto

verkaufen . Feft

( Friedenswagen ) Protosw
ſchuckertmerke , Berlin ) 1.

»Bereifung und Reſerve , —— zu

wagen ( Siemens -
6/18 PS mit

. ̃ iſt in ee 35i einwan adanbe Nöh.
OCollinistraase 31

zu verkamlen .

Auto
Einen 24½0 . S. Benz Landaulet

„ 10%½0 . S. Oesterreicher Pueh, offen, Seitzig
6½0 . S. Selve, oflen, Asitrig ,
612 . S. Stöwer , offen , Asitrig

B4305
Die Wagen aind mit dummt und sofort fahrbar .
Nüheres

Augartenstrasse 84.

Alois klinger , Auto-Vertrieb ,
304773725.

Ax. elektr . Naterial
Hebelſchalter . Widerſtände ,verf
Werkzeuge ꝛc. preiswert ab⸗
zugeben . Anzuſehen Sams⸗
iag nachmittag u. Sonntag

B4346 I. 1à, 19, part .

Eine Petroleumzuglampe
leum

u. Roſetten zu * 1

Fcl falal
gut erh. ,
u. Fr „ zu verk .

ayer , kratterſalſtr 43.

Ein Herren - Fahrrad

555
rima Gummi u. Freilauf ,
tehumlegkragen Nr .

fug zu E B41¹

14 Kar . mit
preisw . zu verk .
— Ubr. 3, à, . , ls .e eKk·

ſchlanken Herrn

gül Ju 1

36 l. Lerkaufs

min Allafdnmer
chied. — preis⸗— ＋ B4301

E 3,2 3 Tr .

Aletanmer Tanärapic
Dez m zu verk . B4382

1 .

dane zähine Aalacbanttasche
preism . zu vk. B4337ENEeee

3. Stock . e N ber KI. 12 —
beide Gr . 46, neu , zu verkauf . und eine DAr 0 bor , zu dertau * 55O 3 . 28 ,3. Stock . 54530 r

1Sehr schöne grosse — — — — Aoldl . —
Baslampe Wssheni - Eimiehteng 5 65 - 1 rer . r ,

billig zu ſen. Näheres
Maz Joſefſtr . 323part . —

ſchwarz, gut erhalten , 14 w.verkau B44

Aenz Schwetzingen
annheimerſtr . 13.

9 ilſe
—

25 . , vol

445Tiſch, Fohrta verkauft
5 St . B43932 22

111 für Friseure !
Sehr gut erhalt . Haar⸗

Trocken -Ayparat Gas⸗
und Waſſer⸗
ſowie J llation ſeſert
verkaufen . Anzuſ . 1D 3, 13, part .

u verkaufen .
1 großer , ee elektr .

Lüſter , 1
25 mit

förmi Mar⸗
mortafeln , Closplalte u. 2ſchluß⸗Armatur . Ba4g

Woöner
28, I. —

Eisschranl
2 e eIch4326 Augartenftr .30.

mit Motorbetrieb

2015 Se aen 8

i
Nußb . , ſowie eiche Sch
1 915 ue
a en

5 52ir ſcdner 5
Diwan, groß . nuß
Soegegedan—aakommode mit
Toilette , pol . u.* Bett⸗
ſtellen , billig zu verk .

Rennert , d 3, 5
Telephon 4098 .

nene

Rüche
mm Seitenſchrünten , ſolide

ert 5.
danſ. 2 10 Peg . 25

Zurückgeſetzte

Küuche . ,
aus :

Büifett . Aurichte , Tiſch ,
2 2 Hocker 22

bimgſt abzugeben . 4107

Herm. Schmidt, F l, 9.

Neues , dunkelblaues
Modeil - Jackenkleld
( 40 , umſtändeh . preiswert
zu verkaufen . 4285

ubsofa
g . brner.

Näheres in — Geſchäftsſt .

Zu verkaufen

6 Kissen, 2 andentadellos
22 . 60 ,

Zet Seag b . f

Schlakzimmermit 2 Betten , poliert ,
mit Spiegelſchrank ſorvie

Erfragen 0 4, 7, 4. Stock . Zu

1 kompl . faſt neues B4327

Söllakeinnel , ee een
Gegelanſſe a egel.el⸗

—
2—11

doger Schfelbütsch 5
See K f. E. Nerfes Nab Febe.

0



einige
walnhiſ⸗ wieſ Sdaen für

2

J . Seite . Nr .

Hochelegaute

Einrichtung
( vreiß Emal )

in nur ganz ſolfder Aus⸗

ſührung , Oval . Vorban ,

preiswert zu verkaufen . 4219

Binzenhöfer
Augartenstraße 38 .

WegAenane n zu verkaufen :
1 Bettlade inſt Noſt u. Zteil .
Matratze , 1 Küchenſchrank , 1
Eisſchrank ( mittelgroß , Ltür . ) ,
1 Wanduhr und ſonſt noch
verſchiedenes .

Händler verbeten !
— 9, pt. rechts.

Piano dun )
wenig geſpielt ſowie

Neue erstklassige

Pianos
preiswert zu verkaufen . Berm

Garl Hauk , C I , 14 .

Lbell.felt d. Jadernn
eee —2

Elegante

abzugeben.
Binzenhöfer

— 8³.

offerieren 4¹⁴ .

— —
doigel, K 2. 12.

branchteehrere weuig
N-

ynt ugeben .
2 billig abzuge

5

51811
N. ——

ſtraße 6.

Vornehme
zu verk . 893

———— ee ee 2 774 .

2 Tahtön , Bandoneons

— Aa , 8. Sae
1 faſt neuer hellblauer

Kachelofen
mit Dauerbrand⸗Einſatz

lasabschluſ
2,9004,90 , zu

—
—ee ,

imeld . Koftümſtoff , 3
Damenſommerhüte , mehrere
Kragen , Gr . 4 u. 45 , 2 ſteife
Herrenhüte , Gr . 57, 1 getr .
Hoſe für mittl . Figin, 841zu verkaufen .

Bahnhofplatz 9, part .

Verkaue bömplete
aadganen
(Gadenia), 54 T0l

Deter Müfler te

Spediteur 4273

Welnhelm. . , Mollkeſtr . 14.

Drefftammiger edemit weißemogenee1 Heiner 8—
1

lampen u. 5 preism . zu
verkauf .
S 20ll .

Macbnahe
zu verkaufen .

SenündSeinee
Für Braufieriel

Rohaarmatratzen ,

———2 —
68 S 323

——

ds . Blaftes erbeten .

Händler⸗Firma zu Kkaufen .

Aeußerſtes Angebot unter R. W. 122 an die
Geſchaftsſtelle ds. Bl . erbeten .

OOOossesdesesse

üur Destes Fabrikat

in allen Größen, suchtz eingeführte gutfundſerte
4120

2

Suche ein wenig gebraucht .

lafzimmer
rivat

95 va

gebe Lange Nötterſtr 12.

Anzug 2z. Kaufen
gesucht

Seng bevorzugt ,

b
Preis
2 Tr .

Ie
mit Rahmen und Nolladen

Bersdlaee

benauſchluß zu
eb. u. O. . 92

a . d. Ja107

S iee

4218 aſler Art , ſoweit beſchlag⸗
nahmefrei kaufen S73

L. Frank & Cie .

Größere Poſten werden
abgeholt .

Auto -

Droschke
n — *

eſſion a zu kaufen ge⸗
ucht. Angebote unt . N . V. 23

an die Geſchäftsſt . B4179
Au Kaufen en

Schuhmachermaſchinen .

Pfandſcheine üb.

keell zu hohen Preisen

Ankauf einzelner Werke u.

Nähmaschinen auch

Pfaffenhuber , H, 2. Tel . 3990

Juwelenu . Uhren

Aihalper-Zammer, 9 4, 1 ll.
8⁴³

Bibltothelten , Lexica

kaput,

6
Brillanten und

0
kauft , tauſcht , ſtr .

Bücher .

te Objekte werden an⸗

A Evenil .
auseh von Werken, . 892

N. 5
15

el.

Altzinke
kauft jedes Quantum S92

& Kerner
10 .

89 Chepaar ſo

Ungeniertes

Nabletes umet
bei ruhigen Leuten

—9 aus·
wärtigem

2 8 die
Geſ ſt .5b. S1 B4120

Moderne

258 n ler Uile
gach und Bad , wnh gcſt uhm
Garten , in Mannheim oder
deſſen Nähe bald oder zumn
1. Oktober 4341
au mieten gesucht .

Spät . Kauf des betr . Hauſes
nichtausgeſchloſſen . 5 ner
Vorort be An⸗
gebote unter 1. 11192 die
Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Vier - bis fünf -

Aunerwohunme
mit Köche .

n
1 . nugust 1919
zu meten geſucht .

Angeb . unk. O. A. 25 an
die Geſchäftsſtelle . B4191

Junges Ehepaar ſucht
15. Sept . oder 1. Dtk. d. 38.

＋ Amer-Monag .
mit Küche und Bad . Nach
Möglichkeit Oſtſtadt . 355
mittlung 8 Ange⸗
bote unter O. J. 33 an die
Geſchäftsſtelle d. Bl. B4212

Fräuſein ſucht

Mabsch mägl. Ammer
Angeb . unt .P. K. 59 an die

Geſchaſtsſt. ds . Bl. B4280
Schon gelegene B4297

2 - Timmer- Wohnung
ſucht bee kinderloſes

ort oder ſpäter .
Angebote unter P. P. 64 an
die Geſchäftsſtelle .

— —. —
( zuge

ſucht moderne 84299
46. 5 Ammerwohng .
mit elektr . Licht , Bad , mögl .
Warmwaſſerverſorg. , Mann⸗
heim od. näh . U gegend, entl .
in Einzelhaus . Preisang . unt .

5 65 an die Geſchäftsſt .
erer Herr , aus Elſaß⸗

Lothe ausgewieſen , ſucht
möbl . Wohnung

mit voller Penſ . , mögl . Bad ,
Zentr . d. Stadt . Gefl . Ang.
U. Q. J. 88 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes . B4372

Möbl . Zimmer
von Herrn geſucht . Angeb .
unter O. G. 81 an die1 *
ſchäftsſtelle ds . Bl . B4370

41¹18
gebr . aber guterhalten , ebenſo

Schreibtiscki

N. E. 4 an die Geſchäftsſtelle .

II . Werner ,
Schanzenſtraße 6. e

12 Meter Foulard-Stoff
1Tüukleid

1 Blase mit Fichain
preiswert abzu , n. 4289

Hetzler , 2 . 32

Kauf - Gesuche -

enuhmeenennemAnen
A 5

e

5
Ring , O⸗, und K.
Quadrate wenn

in anderer

egend Miete
—

Angebate unter R. B. 102
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Mleineres Haus und

binige Spargeldclerin der Nähe der
Straße ,

2 1
kauf . geſ .

Hofhund

9
an Helurich 5

fend Lce

ler erhalten hohe Proviſion
Flarlemetzgerei und —

—4Alt — U

Sephan Lei
J 4a Nr. 10.

aalen z28

et gesuche.
Herr in mittl . Jah⸗

ren , aus guten Kreiſen ,
ſucht bei beſſ . Familie

Wfunt Aunm
Angeb . m. Preisang .

uw . . . . .

4681 Geſchäftsſtene . 8857

geg . Kaſſe geſucht . Angeb . u.

2 Uimmer und Köche

Subht Brautgaar
auf 1. Oktober , in beſſ . Lage ,
auch Feudenheim , eoll . Not⸗
wohnung in Villa . Angebote
unter P. F. 55 an die Ge⸗
fchäftsſtelle d. Bl . B4275

Ein älteres , kinderloſes
Ehepaar ſucht eine

Laimein gutem Hauſe .
ugebote unt .0

an die Beſceehe
— 3 Zimmer -

Wohnung
ſofört von 2 Perſonen zu

— geſucht . Oſtſtadt oder
CF . - Quadrate bevorzugt .

935 ſeb. unt .O. O. 88 10 die
e d. Bl .

dlerge I
in 4

—
1. Aug .

von uermieter

feane geacht Geſl.
riften an

Guttmanm ,I. 14, 61.

Wirtschaft
nut Saal Ba194

flr Theater und Klno
in Manmheim oder
Badens , zu pachten

geſucht . Kaufrecht vorbehalt .
u . O. C. 27 an die

Geſch sſtelleds . Blattes .

abg . müſſen, ſich

OKub . Lage , nicht zu

Für ruhigen , ſauberen

f
Gefl .

4
ds . Bl . erbeten .

Betrieb einige

ule
1. ½

ſüödlenes *8—
von Beamt . mittl . Alters bei
beſſ . Familie oder einzelner
Dame geſucht , die ihm ein
behagliches Heim bieten
können . Beſte Gelegenheit
auch für

1. 400
die Räume

einen ſol . ,
dauernden Mieter zu ſichern .

weite
Entfernung von — inneren
Stadt bevorzugt . B4430

Preisang . unter Q. X. 97
an die Ge chäftsſtelle .

Nolonialparen-
Jeschält

oder

Jüboheladenbausz
übernehm t

1. Oktober — — — 5
bote unter O. W. 46 an die

fastaad
oder Weinstube

von tüchtigen Wirtsleuten 2
ſofort oder ſpäter geſucht .

Geft . Angeb. unt . O. G. 31

an die Geſchäftsſt . B4202

Büro und

klein . Lager
zu mieten geſucht . 4391

Angebote unter 8. C. 128
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Nelle , geräumige

Wenietate
möglichſt mit Vorplatz zum

in der Nähe des
ars zu mieten geſucht .

Näheres bei G. KRlein ,
4.

*
.
f

22 mit kl. Bar an jüngeren
52 — 9255

zu vermieten .

5
ſtelle dieſes Blattes .

Erstkl . Weinrestaurant
verh . Fachmann ( Kellner
Eventl . wird auch nur die

121221

——

2

59„
ſtsführung vergeben . Kaution 7

12
1 erbeten unter N. G. 6 an die

175

Vermietungen
von S18

Wehnungen

Läden
Magazineß

Fabrikraumen
vermittelt

Immobilien - Büro

Levi & Sokn

1 , 4, Breitestr . Tel . 308
( Gegr. 1880. )

— :

Eine große Werkstatt
mit elektr . Anſchluß u. 92200Schuppen zu verm . Ba266
Mannhe

Eei 5

Nachhilfe und

Aufslent
billigſt . S45

Veſſh. Mittelſchullehrer ,
Rheinhäuſerſtr . 16.

Mittelschuler
1 9 ſorgf . Ueberwachung

er Auſgaben u. Nachhilte

75 erf. Lehrer . Vorz . Empf .
5 unter A. O. 116 an

die Geſchäftsſtelle ds. Bl . 2293

Sprach- und Nachhilfe -

Unterricht. Sgerteilt Unterricht in Franzöſ .

Mathematit, Deutſch , Eng⸗
liſch, Latein , Griechiſch ꝛc.

Vocbereitung für alle
ber Mittelſe ule zum
jährigen u. Abiturient . Preis
p. Std . 2Mk. Beaufſ . d. häus !
Arb . im mäß . Monatspreiſe .

Näheres Pr . St . Velſch .
Nheinhäuſerſtraße 16, 1 Tk.
Nähe Tatterſall . S5

Wer b erleilt einem Anfänger
Zitherstunden
Gefl . Ang . u. O. K. 34 andie
ee — —

55Geldy erkehs, ,

7

W
ſon

leiht

Mk . 100 . —
gegen raſche Nuͤckzahlung und
Zinſen ? Freundl . Angeh . unt .

J. M. 36 d. d. Geſchſt . B

ſioggoe n.ganz oder geteilt auf
H. Hüpotnennur erſtkl . Objektean⸗
u gen geſucht bunt 4377

Immobilienbüro
Levi & Sohn

2 1 , 4 Tel . 595

elodafeneneekerePerſ . jed . Stand . , f.
Natenrückz . b. Ber
Sprechz . —71ů —8

elbstgeber 81 *
Darlehen ;

Ken bEl ur
Differt AAnddte. id10.

Seracbgel —7 Ar täglich.
II . Hypothek

von 30000 M. auf gut. Objekt
e geſucht.

Gefl . Angeb . unt .R. J. 109 an

1 1 . gewährt
E 2 El hieſige

Firma als Selbſtgeberin nur
an kreditwürdige Perſonen ,
die ſich in keiner pek. Notlage

befinden , 6Abſchluß . t zu verwechſeln
mit vielfach un⸗

eboten . Rücknortoreellen
ſach18.

Hele en aller Ständen .
Beämten⸗ und allen Kreiſen
vermitteſt reell und diskret

Frau Schmuck , H 1 , —2 Treppen .
Reellſte Cieberme
Ca. 200 Auftraggeberinnen
ſuchen Herren jeden Standes .
Sof . Anbahng . Koſtenl . Ausk.
S78 A. Goldſtein , Breslau Il.

She !
Wer eine vornehme , diskrete
Ehevermittlung nicht ſcheut ,
wende ſich vertrauensvoll an
A. Geiger , Mannheim ,
. 24. E242

Wilwer , 42 Jahre alf , mit

eigenem Heim und Garten ,

ſucht Fräulein oder Witwe ,
die Liebe zu Kind . hat , zw.

Heirat
kennen zu lernen . B4198

Eruſtgem . Zuſchriften erb .

unt . O. F. 30 d. d. Geſchſt .
Geſchäſtsmann , 20 J alt ,

40000 Mk. barem Gelde,
ſucht zur Uebernahme eines

5 Geſchäfts mit Dame
er jungen Witwe) bekannt

955 werden , zwecks

Heirat
raphie W zu

den, ſtrengſte Verſchw .
Anonym zwecklos .

Zuſchr .unt . N. X. 22 an
die Geſchäftsſtelle .

Einheirat .

Dien
zu

8 eirat in

e . eich welcher Art .

Zuſche
.

u. N. .
B4129

Ehrenmann , Landw . , 30 J.
alt , mit größerem Vermögen

möchte ſich mit Landwirts⸗

Folheiraten.
an die Geſchäftsſtelle ds . Bl.

Heirat ! ;
häuslich Dame ,erzogene

26 Jahre alt , mit 10000 M.

Vermögen , einen kath . ſoliden

Lobensgefäbrten.

gehörigen erwünſcht .

Zuſchriften unt . Q. E. 79 an

die Geſchäftsſt . d Bl . 4320

40 wünſcht Dame kennen zu
ſſernen , zwecks

Mannheim oder .

B4178

N 'alte weſe
mit

tochter mit Vermögen [ B4340

Zuſchriſten unter O. F. 80

Suche für meine Verwandte

tatholisch , beſſere Londwirts
tachter , hübſche Erſcheinung ,

bar , ſpäter noch größeres

Vermittlung nur von An⸗

K — wererat nariner —
Oksgrieg une

konpt. lüchen⸗
Brennsioffabfähle

aller Art

Zu kKaufen Nesueht
Angebote unter R. 0 . 114 an die Geſchäftsſtelle

eiwa 200 qm. möglichſt bald zu mieten geſucht .
Angebote unter R. H. 123 an

Einheirat
Kaufmann , 40 Jahre ,

Heirat .
Auch Witwe ohne Kind ,

l .
Veſc aeelunter D. 78

an die
meine be

Jahn5 geſund , blond ,

Tere gelfüg * mit
Buten u.

warm . heiternden N zwecks

Heinat
e unt.9 —.

570 . 8
12

Akad . geß . 50 8 .
Saceſ wünſchtſcht25wünſcht m
häusl . , cder Dame (Wfüwe
0. Kind) aus vermög . , k.
Familie zwecks baldiger

Heirat
bekannt zu werden . Gefl. Zu⸗

m. Bild und Angabe
d. Verhältniſſe vertrauensvoll

ſchäſtsſtelle erbet . Stren
Verſchwiegenheit .
Städt . Beamter . 36 J . alt ,
Witwer mit 3 Kind . , wünſcht
junge Witwe oder älteres

Fräulein zwecks baldiger

Heirat
11 u lernen .

0 904. d. *geſer Zeitung .

Ṽ emischtes.
ane Dame Gong
kreundschaftl . Verkehr

mit geb . netter Dame im Alter
bis 21 Jahre .
OQ. K. 84 an die Seſch heſele

Junge Frau ſucht zur

Teilhaber
mit 5000

ce ,
.

Herrn lei
A eb. erb . unt .

R. V. Ne an die Geſchäftsſt .

DWer nimmt liebes
Kind ( Mädchen ) * Jahr alt
als Eigen an ohne gegen⸗
ſeitige Bergütung . 33817

Angebote unter K. A. 26
an dle Geſchäftsſtelle ds . Bl .

1 1
fl in guteEin Kind

fnommen . Zu erfr.
Geſchäftsſtelle .

Herde⸗ und gege eſowie
und Ausmauern .

— G 7, 42, Tel .
(Kutſcherei Kramer).

Sle
unter S.

— 5

15

MöBEL. ! Kompl. Schlatzimmer gg
Kompl . Wohnimmer

Kkompl . Küchen in reicher Auswahl , in weiß ,

kaf. und lacklert . Billigſte Preiſe .

NMeu eingetroffen :

weiss - Iack . eisern . Bettstellen
für Erwachſene und Kinder 8918

Miteheus Herm . Schmidt , F 1, 9
Sodbenten Aüuſerm und alten Kimden bemilige f

Zahlungserleichterung . —

Schrelbmaschinen -
Denaraturen
schnell und sa 8¹⁴

Heins Meyne , Bürobedari
Oeneralvertreter der „ Adler “ - Sehreibmeschine

1
Nr. 1246 Manmheim C 8, Ne. 9.

Hachen , Fleben , Frien
grob geſpalten , ſowie Bn

Anfeuerholz bat abgugeben ,

Aphomtt. Srohe Amt. 4
Lager : Lortaingstrasse 4

Heizhanamg
—

— — — — 238 .

banenre
S .

2 38, 16

Ternerrecber 2143 .

assenschränke
L 15, 4 Herm . Hauer ſel . 126

General - vertreter der Ostertag - Werne
Aalen . S9

Tapeten
Linkrusta - Imitation , Lufor

23 Wihler 885
E 2, 4/5 . Tel . 2873 . E 2, .

JCCCCC — — T
An - U . Verkauf von elektr . Maschinen

Reparaturen
Meu - u . Umwieklun

von Motoren ahler A.
— Ausführung elektrischer Lacht - und Kreftanlagen .—

8
Anton Hennhöfer ,

— 12 08

Werkstfste :
94 , 28 .

B1312

Starkewasche
lieſert inmerhalb 8325

Gut rentierendes

Geschäft
zu übernehmen g

& Vogler 5
Erbitte Offerten über

Ligarren , Zigareſten ,
Tabak, Weine , 5
Spirituosen

Franz Carl , Eiena
b. Nomhild . .

Far die

Einmachezeit !

gallfl-Perhinentpper
in Rollen an Wiederver⸗
käufer empfiehlt

Wilhelm Seumer
Mannheim , K 2, 11. Tel . 3491

at
Wäsche

besorgt in normaler

Lieferzeit

Annahmeskellen :

s B236
2 8, 10

Kronprinzenstr .46
Stadtteil Lindenhot :
Eichelsheimerstr . 24

die Geſchüöftsſtelle d. Blattes .

eeder unter J. 2021 an

S8 fagen

Maschanstah F A. 10 ſelenk. 4056.
Auf Wunsch eeg

findenhof (alte Oelfabriig
815

Ankauf un Alleisen , Metalle
wie Kupfer , Zink , Messing , Zinn , Aiumimum ,

Lumpen , Ahmnapier cοανν dnted
Glasscherben und Speichergerümpel

zu höchsten Tagespreisen soweit beschlugnahmefrel ,

Handlung für Verwertung von Abfälfen

Daul Röhrborn & Söhne , Tel . 6253
Eingang Bellenstr . 2 und Meerfeldstr . 1.

Tird auch abgehalt. — KHand— — —

Goftfried Zehnder
Werksthtte für Plektrotechnik und Maschlnenbat ,

Tel . 1425 . 7 , 15 . Tel . 1428
—

leuanfertigung u. Reparaturon aller

in mein F ach einschlagenden Arbeiten .

Herstellung eleitr . Spezial - Artkel , 5

1 geeignet zum Selpsterlernen . Erſolg garant ,
Vorkührung durch die Generalvertretung .

Mannheim K 1, 12 Frledrichsbrücks )0

Sprseha) 0
10 —4 , onn - und Felertags 10 —2 Uhf ,

ngygelegenheit wird ge— — an ullen — Pfutren
wo nſcht vorhanden , Vertreter

gesucht. 87

„Besſe . RelsfS %n.
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Natilonal - Theafer
Samsdag , 12. Juſi 1919 . 55. Vorſtell . im Abonn . C

— jluciitih
Anfang 7 Uhr . Mittel⸗Preiſe . Ende gegen 10 Uhr .

Doasengarten — Heues Theater

Wiener Opereiiensniele
Samstag , den 12. Juſi 1919

Der arme Jonathan
Operette in 3 Akten von Hugo Wittmann und Julius

Bauer . Muſik von Carl Millöcker . 88100

Anſang 7 Uße. ende 10 Uhr .

Apolo -Abeate.
Imolge des Eolossalen

Exlolges bis einschlienl .

18 . Juli 1919 verlüngert !

½ Uhr Taglion 7½ Uhr

Aaenge
Operettenschwank von Hermann

Wagner . — Musik von Dr. Ralt

Benatzky und Carl HAmmer , mit

Hermann Wagner
dem hervorragenden Charakter - Dar -
stenler und Verwandtungsschauspieler .

Friedrichspark

Konzerte
Kapelle Petermann St165

Eintrtspieis: für das 7⁰
* für das Abend⸗Konzert

VAbonnenten hdaden 19 —Jnkelt. der 8

100et 1

Kinder 30 Pfg .

Samstag Sonntag

I lan- fee l Uör Jan- ſee

Fmt . daston foxroft. Nagtime
und Haitere Verräge i . grodl. Beiprogfamm

——

—

—

—

—

———

—FPPNVNÄT——

———

Damen - Strümpfe at Dppeleni
Damen - Strümpfe . wlel.Mielderfeben pant 145

Damen - Strümpfe
Damen - Strümpfe

Demen - Strümpfe

Damen-Strümpfe

Seide , schwarz , mit
Doppelsohle . . Puer 20
Mousseltine - Flor und mer⸗
ceres . Floer Paar

la Flor merceres, , in allen
Rleiderfarben

reine Seide . mit Florobertell
in all . Nleider . Ballfarb . Paar

Herren - Socken gewebt , schwarz und ferbig . Paar

Herrer - Socken gewebt , schwarz u. e 9¹⁵

10²5

6 6E
8²⁰ 7⁵⁰ 15

weiss und gelb152 Hiie 82 75

Herren - Socken ereu — TTWVWc Peer 425
2 45

Gestrickte ＋ f
erren -

—DN — Einzatz - Hemden
1 Aermel

in grösster Auswahl

Sei
Paradeplat z

nollor

6
Sroßes KRonzert
Auftroten des berühmten Original - Bauch .

Imitators und Tunatp elien usti Jopp . 1

Oeffentlicher Vortrag : 3 .

Ihristi fleihelts-Monopol
12

13. abends 8 Uhr in 0 (Hlinterh . )122 Tberdes, Referent : Prediger 2 F. Erleſez

Georg Urbanski
Arxt fũr RKrankheiten

Meerfeldstrasse 391I . 322

Sprechreit 10 —11 Uhr vorm . u. —5 Uhr nachm .

—

Preis - Abschlag
fur sàmtliche

IIr . Uädantente- Ind Jianen
Eünstigste EInkaufsquelle für
Wiederverkäufer u. Hauslerer .

Zeke Marktplatz . Tel . 6481 . 456

Klab- u. Polstermöbel Eaualer;5

Matratzen in Secgras , Roßhaar , Rapok Heferbar
eeeetet ChEIstiau Zerg !— oratlonsgeschäft

— geb kanbelmerstr . 3dba MANNHEIAM Inl . 26 NA 3
— — — — — — —

Direkt von meiner Fabrik .

Rein- Alnmininm.um Kochtöpie—

Mk. 50. — frei Nachmahme .

Fabrikbesitzer Rud . Seuſhe
Elsetal bei Plettenberg .

ECKERT & MERRESravler - und Pra
u.* ———laen

F a, 1 MANNTIEIHNA Tel. 3400

ammerter - athinen elr.
Uebernahme v. Graylerarbeiten

ſur Handel und induafrie
Mechan . Werkstätte

mit Krafthetriob

Sravlerungen
en32 —41 —ſel . W naad . decen DeR

Uhr das grabe Aend-Pfpgramm!

eeee ee eeJ— — . . ̃ 2 — — — ̃⅛——ꝛu. . ̃ —— § ————

Der neue hervorragende Spielplan
ab Samstag bis einschl . Freitag

. Fim der iImperator - Detektiv - Serie

Das verrückte
Hotel - Zimmer

bernse Rsed Horste neuestes Abentener in 4 Ahten

Nach dem Gewitter
Einen Augenblick

gleich fertig
Lustspiel in 2 Akten

eſchsvorband

Leulscher Angestelten.
Uftepruppe Mannkheim.

abends 8 Uhr , findet im un⸗
teren Saale des Bernhardus⸗

hofes unſere

Monatszerzammlang
ſtatt . Herr Bezirksleiter

einen Vortrag über

„ie känffigen Aagaben

140 —
Mitgllede 5

5
Sache ind

— 2
3

5 Vorſtand .

Deutsche Aufsatzschule

355
undSaenee

e t
Kostenſos zur

2
2 ¹⁰

Aeweſcnf gc e
—

Am Samstag , 12. Juli ,
—

Drexler aus Stuttgart wird

Ereunden un
20 E , des ie de Reee e

ene
Waldparkstrasse 36 ( Endstation dar Tfue 5)

be bunBbedse
— eehten Bohnenkaffee . Kuehem und Bia ,

Knche, sowie Ausschank mur edber
e leh meine werten Gdete auirteden -

IIIII 141111 Uu

Nuchste Mehung
slober 1.

Boldlotterie
26 Bargewinne

23000 . .
Haupigewinn

000bLoee 7 Ak. , Forto u. Llate
0 Pf. mehf , ompftobtt und

vergendet E2ʃ4
Lotterie - Unternehmer

J. Stürmer
Mannbeim ,0 7, 11
früner Straßhurg, Eis.
moritz Herzb.

u. e 2

Badon- Badgner e .

15

Ergraute Maarel
erhalten prächtig die Naturfarbe mit
Hennigson ' s „ Juleo “ %½ FI . M. . 80, ½ M.

braun u. schwarz .
Wirkung .
Apothek en- eke

1, Th . von6n Pichstedt, Kurfürsten -
Drog . , N 4, 19/14 , etden, 5 1 En gros :

Leo Treusch , D 1, 5. E22 7

Tätowierungen
Warzen , Pigmentfleeken entiernt u.Gar .

Schäfer' s nanrhrt , Feneg
N3 , 31 Telephon 4320 N3 , 3/1
debffno von —J2 vomittags , —0 ahends, Sennlags - u Ubr.

Auskunft kostenlos . — 18uhrige Praxis .

Verwertung von Abfälſen :
— Lumpen , 1 — Metalle .

Abnahme Mengo jetat nur noch

0
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